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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Wahlen zur neuen Zusammensetzung 
des Parlamentes in Brüssel sind abge-
schlossen. Zur ersten Plenarsitzung am 
2. Juli entscheiden die 751 EU-Abgeord-
neten ob und welcher Fraktion sie beitre-
ten werden. Außerdem wählen sie eine/n 
Parlamentspräsidenten/in. Das Europäi-
sche Parlament wird dann im Juli in der 
zweiten Sitzung über den/die Kommis-
sionspräsidenten/in abstimmen. In den 
Kommunen kehrt wieder Ruhe ein. Bis 
zur Kommunalwahl am 15. März 2020 ist 
ja noch etwas Zeit. Allen Wahlvorständen 
und Wahlhelfern ein herzliches Danke-
schön für die zuverlässige, ehrenamtliche 
Unterstützung.

Hohes Arbeitspensum

In der Juni-Sitzung des Gemeindera-
tes waren 17 Beschlüsse in öffentlicher 
Sitzung zu fassen. Große Infrastruk-
turprojekte, wie das Planfeststellungs-
verfahren zum sechsspurigen Ausbau 
der BAB A6 und die Diskussion vor dem 
Raumordnungsverfahren über die Alter-
nativkorridore zum Ersatzbau der 380 kV-
Wechselstromfreileitung durch unser Ge-
meindegebiet, erfordern aktives Handeln 
und einen zusätzlichen hohen Zeitauf-
wand in der Verwaltung. In einem Bericht 
in dieser Ausgabe werden beide Verfahren 
näher erläutert.

Umstellung auf LED-Straßenbeleuch-
tung

Der Gemeinderat hat im Juni beschlossen, 
mit der N-ERGIE einen neuen Straßenbe-
leuchtungsvertrag abzuschließen und die 
Leuchtmittel vollständig auf LED-Leucht-
köpfe umzustellen. Dabei wurde darauf 
geachtet, bei der Auswahl „insekten-
freundliches“ Warmweiß der Leuchtmittel 
einzusetzen. Nach nur zweieinhalb Jahren 
wird sich die Investition über ca. 50.000 
Euro über die Energieeinsparung bereits 

amortisiert haben. Dies ist auch ein wert-
voller Beitrag zur CO2-Reduzierung.

Straßensanierungskonzept 2019

Mit dem Ingenieurbüro Wolfrum aus Wen-
delstein wurde der Abschluss eines Inge-
nieurvertrages zur Planung der Sanierung 
von neun Straßenzügen beschlossen. In-
nerhalb der nächsten 2 – 3 Jahre sollen in 
Dechendorf der „Nußweg“, in Kottensdorf 
der „Schloßberg“, in Rohr die „Bachstra-
ße“ und die Straße „Am Sand“, in Leuz-
dorf die „Sonnenleite“ sowie der „Schwa-
bachgrund“, in Gaulnhofen die Straße 
in Richtung Autobahn und in Prünst die 
Ortsdurchfahrt mit Kreuzung und die Orts-
durchfahrt in Richtung Unterprünst saniert 
werden. Die Kostenschätzung liegt bei 
441.000 EURO, das hieraus errechnete 
Bruttohonorar bei gerundet 61.000 Euro. 
An Straßenunterhaltszuwendungen in 
Höhe von 80.000 Euro pro Haushaltsjahr 
und bis 2022 mit weiteren 437.000 Euro 
in Summe, kann für diese und weitere ge-
plante Straßensanierungsmaßnahmen als 
Haushaltseingang gerechnet werden. In 
Summe stehen gerundet voraussichtlich 
757.000 Euro zur Verfügung.

Für die Bodenuntersuchung der jewei-
ligen Straßenkörper sind 31 Bohrungen 
erforderlich. In einer Tiefe von bis zu 1,50 
Meter wird die Beschaffenheit und Be-
lastbarkeit der Tragschicht untersucht. 
Der Auftrag geht an das Sachverständi-
genbüro Prof. Dr. Gründer aus Pyrbaum, 
mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 
12.582 Euro.

Für die Ortschaft Rohr werden die Tief-
bauarbeiten zum Gasversorgungsnetz 
und im Bereich der Altgemeinde Prünst, 
die möglichen Belastungen durch den 
Baustellenverkehr im Rahmen des Aus-
baues der BAB A6 hinsichtlich der Sanie-
rungsmaßnahmen zeitlich berücksichtigt.

Einweihung des Gewerbegebietes 

Rohr-Nord

In einem gemeinsamen Festakt aller Ak-
teure wurde das neu erschlossene Er-
weiterungsareal des Gewerbegebietes 
in Rohr eingeweiht. Die Verhandlungen 
zum erforderlichen Grunderwerb hatten 
2015 begonnen und im Sommer 2018 
konnten die Erschließungsmaßnahmen 
mit der Vermessung der neu gebildeten 
Gewerbegrundstücke und den Erschlie-
ßungsstraßen auf einer Bruttofläche von 
sechs Hektar und einem Nettoflächen-
angebot von 40.000 Quadratmetern ab-
geschlossen werden. Auch hierzu lesen 
Sie in dieser Ausgabe einen ausführlichen 
Pressebericht.

Einweihung der neuen Kinderkrippe in 
Regelsbach

Am 4. Juni wurde die Kinderkrippe im 
ersten Obergeschoss der ehemaligen 
Raiffeisen-Geschäftsstelle in Regelsbach 
eingeweiht. In einem Kraftakt durch un-
sere Mitarbeiter, insbesondere Herrn Jür-
gen Hummel, wurde mit örtlichen Fach-
firmen und dem Architekturbüro Klemm 
aus Schwabach die ehemalige Wohnung 
in eine kleinkind-gerechte, gemütliche 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 8. Oktober 2023 wird ein neuer Land-
tag gewählt und bei uns im Regierungs-
bezirk Mittelfranken ein neuer Bezirkstag. 
Die erste Landtagswahl in Bayern nach 
dem Zweiten Weltkrieg fand am 1. De-
zember 1946 statt. Nach dem Ende der 
NS-Diktatur durfte sich eine schweigen-
de Mehrheit die noch junge Demokratie 
der Weimarer Republik zurückholen. Und 
in diesen 77 Jahren zu einer demokrati-
schen Staatsform weiterentwickeln, um 
die uns viele Länder dieser Erde beneiden.

Das Bündnis 90, gegründet aus drei Bür-
gerrechtsbewegungen der DDR schaffte 
es 1989/90 in einer friedlichen Revolution, 
ohne Blutvergießen, eine weitere totalitäre 
Staatsform, die der Deutschen Demokrati-
schen Republik, zu überwinden. Ich kann 
mich noch sehr gut an die abwinkenden 
Gesten meines Geschichtslehrers erin-
nern, was die Chancen der Wiederver-
einigung betraf. Und nun sind es bereits 
33 Jahre demokratische Grundordnung in 
den neuen Bundesländern. 

Bayern ist ein Freistaat. Die Bayerische 
Verfassung ermöglicht uns eine direkte 
Demokratie. Es gibt in keinem anderen 
Bundesland mehr Bürgerentscheide als 
in Bayern. Die Keimzellen der Demokra-
tie sind unsere 2056 Kommunen. Für die 
Stadt- und Gemeinderatsgremien kann 
sich jede Bürgerin und jeder Bürger auf-
stellen und wählen lassen. Das gilt auch 
für den Bezirkstag. 

Machen Sie am 8. Oktober, oder vorab per 
Briefwahl von Ihrem allgemeinen, glei-
chen, unmittelbaren und geheimen Wahl-
recht Gebrauch. In den 91 Wahlkreisen 
in Bayern stehen 91 Direktkandidatinnen 
und Direktkandidaten zur Wahl. Für den 

Fall, dass Ihre favorisierten Direktmandate 
nicht zum Zug kommen, gibt es die Zweit-
stimme, mit der weitere 89 Mandate über 
die Listen für den Bayerischen Landtag 
gewählt werden können. 10 (Erststimme) 
bzw. 12 (Zweitstimme) Parteien und Grup-
pierungen stehen zur Wahl. Also genügend 
Alternativen. Herzlichen Dank allen ehren-
amtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern 
für ihren Einsatz schon jetzt.

42 Erstklässlerinnen und Erstklässler 
willkommen geheißen

Mit dem „Giraffenlied“ begrüßten die Zweit- 
bis Viertklässler die aufgeregten Mädchen 
und Buben, für die nun ein neuer Lebensab-
schnitt mit ihrer Einschulung beginnt. Mit 42 
Kindern wurden zwei erste Klassen gebildet. 
Schulleiterin Frau Martini und die beiden 
Klassenleiterinnen Frau Schottenhammer 
und Frau König begrüßten die Schülerinnen 
und Schüler mit ihren Eltern und Familien. 
Alle durften im Anschluss die Klassenzim-
mer besichtigen und dann begann auch 

schon die erste Schulstunde. Der Eltern-
beirat versorgte währenddessen die Eltern 
mit Kaffee und Kuchen (dafür ein herzliches 
Dankeschön). Insgesamt 162 Mädchen und 
Jungs werden im Schuljahr 2023/24 in 
acht Klassen beschult. 32 Kinder besuchen 
im ersten Jahr den Hort im „Haus für Kin-
der“, wo derzeit noch die Ausbauarbeiten 
auf Hochtouren laufen. Zum Abschluss des 
ersten Schultages hielt Pfarrer Dr. Bernhard 
Stengel den Schulanfangsgottesdienst in 
der St. Georg Kirche in Regelsbach.

Die Schulleiterin Frau Martini und die Klassenlehrerinnen begrüßten die Erstklässler mit deren 
Familien. Foto: Martina Schießl 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Sachstand „Haus für Kinder“
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde 
nachträglich die Auftragsvergabe der Be-
tonkosmetik beschlossen. In den beiden 
Treppenhäusern, die zu den Horträumen 
im ersten Obergeschoss führen, soll nicht 
verputzt und gestrichen werden, sondern 
eine spezielle Oberflächenbehandlung des 
Betons erfolgen. Weil man erfahrungsge-
mäß davon ausgehen kann, dass durch die 
Nutzung des Treppenhauses, häufig „Spu-
ren“ an den Wänden entstehen, soll also mit 
Blick auf die spätere Instandsetzung nicht 
verputzt werden. Die Mehrkosten in Höhe 
von 6.000 € können so später im Unterhalt 
leicht eingespart werden.

Weil sich durch die anhaltenden Nieder-
schläge in diesem Sommer der Estrich auf-
grund der hohen Luftfeuchtigkeit wieder mit 
Wasser vollgesaugt hat, muss nun erneut 
mit einem Heizmobil getrocknet werden. Die 
Verlegung des Bodens verzögert sich somit, 
was wiederum Auswirkungen auf die Anlie-
ferung und Aufbau der Küchen hat. In die-
sen Tagen soll erneut der Trocknungsgrad 
gemessen werden. Würde man den Boden 
trotzdem verlegen, würde die Gewährleis-
tung erlöschen. Es könnten sich beispiels-
weise Wellen nach dem Verlegen bilden. Alle 
derzeit beteiligten Gewerke werden streng 
und mit Nachdruck auf den Fertigstellungs-
termin Ende Oktober hingewiesen. In den 
Herbstferien sollen alle Kinder das neue Ge-
bäude beziehen können.

Die Sanitärräume im Erd- und Obergeschoss 
sind bereits fertig gefliest
Foto: F. Fröhlich

Die Firma Friedrich ist nun seit zwei Wochen 
mit dem Bau der Außenanlagen im Einsatz. 
Gemeinsam mit den Mitarbeitern des Bau-
hofes, dem Wasserzweckverband Groß-
weismannsdorf, dem Bioenergiehof Stür-
mer, der Firma Zitzmann und der Energie, 
werden die erforderlichen neuen Sparten 
verlegt. So werden in einem Mehrfach-Stu-
fengraben Schmutz- und Regenwasserka-
näle, eine neue Wasserleitung (Löschwas-
serbereitstellung), Wärmeleitung, Strom und 
Speed Pipe für Glasfaser eingelegt. Aus die-
sem Grund können in den nächsten Wochen 
die Parkplätze an der Grundschule nicht ge-
nutzt werden. In der Hengdorfer Straße und 
der östlichen Wohnsiedlung wurden daher 
Parkplätze reserviert. Wir bitten also weiter 
um Geduld und danken allen Betroffenen für 
ihr Verständnis.

Kirchweih in Gustenfelden

Zu einer im wahrsten Sinne des Wortes 
„feuchtfröhlichen“ Angelegenheit entwi-
ckelte sich heuer die Gustenfeldener Kirch-
weih. Der Rockabend am Freitag war wieder 
ein voller Erfolg. Ohne außergewöhnliche 
Begleitumstände wurde im Bierzelt gefeiert. 
Die Mühen der Kärwagemeinschaft haben 
sich gelohnt.
Auch der Bieranstich durch zweiten Bür-
germeister Klaus Popp war zügig erledigt. 
Zwei Schläge auf den Zapfhahn und das 
Bier floss. 
Aber zuvor am Samstagnachmittag wurde 
das Baumstellen wegen des starken Re-
gens und der damit verbundenen glitschi-
gen Seile an den Schwalben zunächst auf 
den Sonntag verlegt. Aber auch an dem Tag 
war es zu nass. Mit einer Baumversteige-
rung wurde dafür gesorgt, dass der Kärwa-
Baum in gute Hände kam. Diese sorgten 
dafür, dass in einer konzentrierten Aktion 
am Montag mit Hilfe von Gerätschaften der 
Baum doch noch in die Senkrechte gestellt 
werden konnte. Ende gut – alles gut!

Prünst feierte eine gut besuchte Kirch-
weih

Nachdem Familie Lausberger beschlos-
sen hatte, nach den beiden Corona-Jahren 
die Kirchweih etwas beschaulicher zu fei-
ern, tat das dem regen Besuch an den vier 
Kirchweihtagen keinen Abbruch. Und auch 
die Kärwamadli und Kärwaboum schmück-
ten ihren Kirchweihbaum mit Hingabe und 

stellten diesen am Kärwa-Samstag mit der 
obligatorischen Stadtwurst ins Lot. Und 
natürlich wurden die Freunde der deftigen 
fränkischen Kost in den vier Tagen von 
Franz Lausberger mit seinem Co-Metzger 
„Loh“ aufs Beste verwöhnt.

Eine große Mannschaft – Die Prünster Kärwa-
boum und Kärwamadli beim Baumaufstellen. 
Foto: F. Fröhlich

Mühlen- und Kirchenradwanderweg

Der mit „Leader-Mitteln“ geförderte Müh-
len- und Kirchenradwanderweg wurde 
nun nach langer Wartezeit in den ersten 
Abschnitten begonnen. Der bisherige Grün-
weg, östlich vorbei an der Kläranlage und an 
der Unteren Mühle vor Rohr wurde auf einer 
Breite von ca. 2,50 Metern ausgekoffert und 
mit einer wassergebundenen Mineralbeton-
schicht verfestigt. Zum nördlich gelegenen 
Flurbereinigungsweg, der nach Leuzdorf 
führt, kann man nun den steilen Anstieg 
umfahren. Der nächste Bauabschnitt ist ein 
Rastplatz am ehemaligen Pumpenhaus bei 
Kottensdorf. Nachdem der öffentliche Platz 
für einen Weg zur Schwabach in Höhe der 
Mühle Brechtelsbauer zu knapp bemes-
sen war, wird neben dem Pumpenhaus ein 
kleiner Rastplatz mit Sitzgruppe und einer 
Infotafel eingerichtet. Ausführendes Unter-
nehmen ist die Firma Guggenberger aus 
Mintraching. Die mit bis zu 83.000 € För-
dermitteln bezuschusste Maßnahme muss 
bis zum Spätherbst abgeschlossen werden.
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positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Der Radwanderweg östlich von Rohr wurde in 
einer Breite von 2,50 Metern ausgebaut
Foto: F. Fröhlich

Kläranlage Rohr

In die Kläranlage östlich von Rohr, in der die 
Abwässer des Hauptortes und den Ortschaf-
ten der ehemaligen Altgemeinde Prünst ge-
reinigt werden, soll in die Reinigungstechnik 
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Der Gemeinderat der Gemeinde Rohr hat 
daher aufgrund der wirtschaftlichsten An-
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Pohlheim, den Auftrag zur Erneuerung der 
Rechenanlage in der Kläranlage Rohr mit 
einer Angebotssumme von 78.382,92 € 
brutto und der Fa. REHART GmbH, Ehingen, 
die Regenerierung / Sanierung des Schne-
ckenhebewerks in der Kläranlage Rohr mit 
einer Angebotssumme von 28.011,41 € 
brutto erteilt.

Kläranlage Rohr - Foto: F. Fröhlich

Die passende Technik zur Sanierung von 
Flurwegen

Wenn die Flurbereinigungen erst einmal 50 
Jahre zurückliegen, dann steigt der Sanie-
rungsbedarf der öffentlichen Flurwege zu-
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gibt es ca. 60 Kilometer Betonplattenwege. 
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Nun geht es aber um die wassergebun-
denen Flurbereinigungswege, für die der 
Unterhalt bisher so geregelt ist, dass die 
Gemeinde 60 % des Wegebaumaterials 
bezahlt und die Jagdgenossenschaften im 
Hand- und Spanndienst die Wege wieder 
herstellen. Dies wird zunehmend schwie-
riger, weil es häufig mit dem Einbringen 
von Mineralbeton nicht mehr getan ist. So 
kamen alle Jagdvorsteher und ihre Stell-
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zusammen. Hier wurde an einem Flurweg 
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Spezialfirma demonstriert, wie man mit 
dem entsprechenden technischen Aufbau 
den Weg fräsen, grätern und wieder pla-
nieren kann. Im nächsten Schritt soll dis-
kutiert werden, ob man gemeinsam mit der 
Gemeinde einen solchen Anbau für große 
Traktoren beschaffen soll um zukünftig in 
regelmäßigen zeitlichen Abständen tech-
nisch effizient Wegeunterhaltungsmaßnah-
men durchführen kann.

In mehreren Arbeitsschritten wurde die Wie-
derherstellung eines wassergebundenen Flur-
weges von einer Firma mit einem speziellen 
Anbau vorgeführt - Foto: F. Fröhlich

Ihr/Euer

Felix Fröhlich
Erster Bürgermeister

Personalveränderungen in der 
Gemeinde Rohr

Nachdem uns der Bautechniker Herr Fried-
rich Siemandel nach 2 Jahren Tätigkeit für 
die Gemeinde Rohr leider verlassen hat und 
sich Frau Marion König derzeit in Elternzeit 
befindet, haben wir mit Frau Simge Özpelit 
eine junge Architektin als Verstärkung für das 
Bauamt gewinnen können. Seit 15.09.2023 
ist Frau Özpelit als neue Bautechnikerin im 
Bauamt der Gemeinde Rohr tätig. Das Auf-
gabengebiet von Frau Özpelit umfasst die 
Planung neuer Bauvorhaben im Hoch- und 
Tiefbau, die Ausschreibung und Vergabe 
von Bauleistungen, die Bauüberwachung 
gemeindlicher Bauprojekte, den Unterhalt 
gemeindlicher Straßen, Wege und Flächen, 
Breitbandausbau, Maßnahmen der Städte-
bauförderung, usw..

Frau Simge Özpelit 
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Gerda Hummel von der 
„Unteren Mühle“ wurde 80

Dass Familie Hummel sehr viele Nachbarn 
und Freunde hat und kennt, merkt man 
gleich am voll besetzten Wohnzimmer an-
lässlich des 80-ten Geburtstages von Ger-
da Hummel. Natürlich bekäme das Ehepaar 
Hummel mit ihren drei Söhnen und sechs 
Enkelinnen und Enkeln mit Familien die 
Stube auch so gut besetzt. Das Alter sieht 
man der Jubilarin nicht an, sie ist immer 
aktiv und pendelt auch an diesem Nach-
mittag zwischen Telefon und Gästen hin 
und her. Das Pendeln, Helfen und Organi-
sieren liegt dem Geburtstagskind aber of-
fensichtlich im Blut. Anlässlich des 70-ten 
Geburtstages ihres Gatten Martin Hummel, 
erhielt Gerda Hummel vor 13 Jahren von 
Altlandrat Herbert Eckstein das Ehrenzei-
chen des Ministerpräsidenten verliehen. 
Seit 1972 ist die begeisterte Chorsängerin 
Mitglied des Gesangverein Frohsinn. Nach 
einigen Stellvertretungen war sie dann von 
1996 bis 2008 erste Vorsitzende des Ge-
sangvereins. Fünfzehn Jahre war sie dar-
über hinaus Ortsbäuerin in Rohr. Und das 
stemmte sie alles neben der Arbeit in der 
Mühle und im Sägewerk und der Landwirt-
schaft. Bürgermeister Fröhlich überbrachte 
ein Geschenk und die Urkunde zum runden 
Wiegenfest. Er wünschte Lust, Kraft und 
Energie bei bester Gesundheit, um weiter-
hin all` das machen zu können, was sich 
Gerda selbst wünscht.

Das Ehepaar Eberlein aus 
Regelsbach feierte am 

2. September Goldene Hochzeit

Schön im Schatten gelegen, vor der Kulis-
se des wunderbaren Gartens des Ehepaa-
res Hildegard und Karl Eberlein prostete 
Bürgermeister Fröhlich dem Jubelpaar zu 
und gratulierte mit einem Geschenkkar-
ton mit feinen Frankenweinen. So lange, 
wie das Paar nun verheiratet ist, wohnen 
sie auch im gemeinsamen, selbst errich-
teten Wohnhaus in Regelsbach. Das war 
der sehnlichste Wunsch von Karl Eberlein, 
der erzählte, dass er selbst in einfachsten 
Verhältnissen aufwachsen musste. Und 
das Wohnhaus liegt idyllisch in einem 
blühenden und saftig grünen Garten, den 
Frau Eberlein mit viel Herzblut und grünem 
Daumen hegt und pflegt. Große Freude be-
reiten ihnen die insgesamt vier Enkel. Zwei 
davon, ein Mädchen und eine Junge kamen 
dann auch mit ihren Eltern zum Gratulieren 
vorbei. Der ältere Sohn wohnt zwar mit 
seiner Familie etwas weiter entfernt, aber 
das Skypen macht´s möglich, dass man 
sich auch auf diesem Wege regelmäßig 
sieht und austauscht. Wir wünschen dem 
„goldenen“ Paar weiterhin alles Gute und 
Gesundheit und noch viele, viele gemein-
same glückliche Jahre.

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 22.10.2023.

Die Ausgabe September
erscheint am 31.10.2023

Aus der Verwaltung

Bürgermeister Felix Fröhlich hat Frau Simge 
Özpelit als neue Mitarbeiterin in der Verwal-
tung begrüßt und sich eine vertrauensvolle 
und gute Zusammenarbeit gewünscht. Frau 
Özpelit ist 28 Jahre alt und lebt in Nürnberg. 
Sie arbeitet sich derzeit in ihr neues Tätig-
keitsfeld ein und freut sich auf ihren neuen 
Aufgabenbereich.
Sie erreichen Frau Özpelit telefonisch unter: 
0 98 76 / 97 75-13 oder per E-Mail: simge.
oezpelit@rohr-mfr.de.

Mit Herrn Oliver Schwien hat der Bauhof 
der Gemeinde Rohr einen neuen Bauhof-
mitarbeiter einstellen können.  Bereits zum 
01.09.2023 trat der seit 2012 in Regelsbach 
lebende neue Kollege seine Arbeitsstelle an. 
Der 50-Jährige ausgebildete Landschafts-
gärtner kann zusätzlich auf 20 Jahre Be-
rufserfahrung im Straßenbau zurückblicken. 
Leider wird uns der Bauhofmitarbeiter David 
Mudra zum 30.09.2023 verlassen, da er sich 
beruflich verändern möchte. Mit der Ein-
stellung von Herrn Schwien können wir die 
Lücke durch die vielfältigen Kenntnisse und 
Fertigkeiten, die er mitbringt, wieder schlie-
ßen. Herr Schwien ist verheiratet und enga-
giert sich in seiner Freizeit ehrenamtlich als 
Maschinist bei der FFW Regelsbach.  

Zusätzlich arbeiten drei erfahrene pensio-
nierte Profis hochmotiviert für die Gemeinde 
Rohr im Rahmen einer geringfügigen Be-
schäftigung. Herr Bernhard Dötzer unterstützt 
routiniert in Tiefbauangelegenheiten, Herr 
Rudolf Mitzam als ehemaliger Bauamtsleiter 
des Markt Schwanstetten in Bauamtsangele-
genheiten und Herr Ernst Lüdtke ergänzt das 
Team optimal als gelernter Vermessungsin-
genieur, der viele Jahre als Vorsitzender von 
Vorständen der Flurneuordnung am Amt für 
Ländliche Entwicklung in Ansbach tätig war.

Wir wünschen der neuen Kollegin und den 
neuen Kollegen eine gute Einarbeitungszeit, 
für die körperlichen Tätigkeiten bei Wind und 
Wetter allzeit gute Gesundheit und eine ge-
deihliche Teamarbeit mit den Kollegen und 
Kolleginnen. Herrn Friedrich Siemandel und 
Herrn David Mudra wünschen wir für ihren 
weiteren Berufsweg alles erdenklich Gute.

Herr Oliver Schwien
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Diamantene Hochzeit - 
60 Jahre Ehe

Ein seltenes Ehejubiläum konnten dieser 
Tage Gerda und Martin Hummel begehen. 
Seit 20.09.1963 sind die beiden verhei-
ratet. Seitdem wohnen sie in der Unteren 
Mühle in Rohr und führten jahrzehntelang 
das Familienunternehmen Mühle und Sä-
gewerk.

Drei Söhne mit Familien wohnen in unmit-
telbarer Nähe zu den beiden und arbeiten 
immer wieder gut miteinander. 

Im Gespräch mit zweitem Bürgermeister 
Klaus Popp, der die Glückwünsche und 
ein Geschenk für die Gemeinde Rohr über-
brachte, wurden Erinnerungen ausgekramt 
und großes Wissen über Begebenheiten 
und Entwicklungen in Rohr zum Besten 
gegeben.

Gute Gesundheit und große Vitalität zeich-
net das Jubelpaar aus. Beide lassen es sich 
nicht nehmen, immer noch im familienei-
genen Betrieb mitzuarbeiten.

Wir wünschen weiterhin gute Gesundheit 
und Lebensfreude!

Ersatzneubau Hochbehälter in Wildenbergen

Die Gemeinde Rohr möchte darauf auf-
merksam machen, dass die Bauarbeiten 
für den Ersatzneubau des Hochbehälters 
in Wildenbergen am 16. Oktober 2023 
beginnen werden. Wegen der Umbindung 
der Wasserversorgungsleitungen am al-
ten Hochbehälter kann es deshalb in der 
Anfangszeit der Bauarbeiten zu geringfü-
gigen Druckschwankungen im Wasser-
leitungsnetz kommen. Diese minimalen 

Schwankungen betreffen aber nur die 
Ortsteile Kottensdorf und Gustenfelden. 
Die Gemeinde Rohr entschuldigt sich 
für eventuell auftretende Unannehmlich-
keiten und bittet Sie um ihr Verständnis 
für die Durchführung der erforderlichen 
Maßnahme. 

Gemeinde Rohr

Felix Fröhlich, Erster Bürgermeister

Aus der Verwaltung

hier:  Baubeginnsanzeige

Manöveranmeldung der US-Streitkräfte

Im Zeitraum vom 1. bis 30. November 2023 findet ein Manö-
ver der US-Streitkräfte Deutschland mit Außenlandungen und 
Nachtübung von Rad- und Luftfahrzeugen statt. Es wird um 
Verständnis gebeten.

aktuelle Fundsachen 

1 Paar Kinderschuhe Sandalen, Größe 21 
(gefunden „Am Sand“, Rohr) 

1 Kinder Brille (gefunden „Pfarrgasse“, Rohr) 
1 einzelner Schlüssel (gefunden „Zum Wilden Grund“, Rohr)

Der Eigentümer möchte sich bitte 
mit der Gemeindeverwaltung Rohr, 

Tel.: 09876/9775-18 oder -19, in Verbindung setzen.

Austausch von Garten-, Stall- und Zisternenzähler
Wir möchten die Besitzer von Garten-, 
Stall- und Zisternenzähler darauf hin-
weisen, dass Zähler mit einem Eich-
jahr 2016 bei der Kanalabrechnung der 
Verbrauchsgebühren 2023 nicht mehr 
berücksichtigt werden können, sollten 
diese nicht ausgetauscht sein. Für die 
Abrechnung der Zisternenzähler müssten 
wir einen Mindestverbrauch pro Person 
zu Grunde legen.

Bitte überprüfen Sie in Ihrem eigenen 
Interesse, ob Sie dieser Austauschpflicht 
nachkommen möchten.

Ihre Gemeindeverwaltung

Mit einem unglaublichen Notendurch-
schnitt von 1,0 schloss Luisa Hummel 
aus Rohr ihre Ausbildung in der Sparte 
Holzbearbeitungsmechanik als Jahrgangs-
beste ab. Als einzige Frau unter Männern 
schaffte sie in dem vom körperlicher Arbeit 
geprägten Ausbildungsberuf diese Traum-
note. Zweiter Bürgermeister Klaus Popp 
gratulierte zu dieser lLeistung und übergab 
Luisa ein Geschenk der Gemeinde Rohr auf 
dem elterlichen Sägewerk. 

Was für eine hervorragende Leistung!!
Geprägt von der Arbeit ihres Großvaters 
Martin und ihres Vaters Manfred hatte Luisa 
ihr Faible für Holzarbeiten und den Umgang 
mit den dazugehörenden Werkzeugen und 
Maschinen entdeckt. In Cadolzburg absol-
vierte sie ihre Ausbildung und ist nun wie-
der im Familienbetrieb zugange. Mit Freude 
an ihrem Handwerk will sie noch die 
Meisterausbildung beginnen. 
Viel Erfolg hierbei, Luisa!
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Rest- und Biomüll
Oktober

Montag 09.10.2023
Montag 23.10.2023

Altpapier und  
Gelber SackGelber Sack

Oktober
Montag 16.10.2023

Die Abholung findet von 6 Uhr 
morgens bis 20 Uhr abends statt.

  Gelben Sack gehören:
• Aluminiumverpackungen

• Kunststoff-Becher und Flaschen
• Kunststofffolien

Styroporverpackungen
• Geschäumte Kunststoffverpackungen

(z.B. Obstschalen)
• Milch- / Safttüten (Tetrapack)

• Tragetaschen
• Vakuumverpackungen

NICHT in den Gelben Sack gehören:
Plastikgegenstände, die keine Verpa-

ckungen sind, z. B.:
• Video- / Musikkasetten /-hüllen

• Plastikschüsseln /-körbe/-wannen
• Spielsachen

• Baumaterial aus PVC
• Getränkedosen mit Pfand

• Altglas und Altmetall 
(extra Container)

• Papierverpackungen
(Altpapiertonne)

Gartenabfälle
Container-

standorte und 
Bereitstellungstage

vom 11. Februar bis 20. November
• Kottensdorf - 

Regelsbacher Straße (Trafostation)

• Rohr - 
Am Sand (Alte Brennerei)

vom 16. September bis 30. Oktober
• Gustenfelden - 

Glockenweg

Regelsbach- 
Heinrich-Reck-Platz

vom 04. bis 05. Oktober
• Nemsdorf - Feuerwehrhaus 

Termine der Müllabfuhr in Rohr und allen Ortsteilen

AltkleiderAltkleider
Containerstandorte 

• Rohr -
Am Sand (Alte Brennerei)

• Kottensdorf -
Regelsbacher Straße (Ortsmitte)

• Regelsbach
Heinrich-Reck-Platz

AltfettAltfett
Sammelautomat 

„jeder Tropfen zählt“

• Kottensdorf, Trafostation
Regelsbacher Straße (Ortsmitte)
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70 Jahre
Hafner Richard 
Rohr 
08.07.2019

Bauer Anni 
Rohr-Nemsdorf 
09.07.2019

Kinzel Viktor 
Rohr-Regelsbach 
19.07.2019
75 Jahre
Winkler Anna 
Rohr  
04.07.2019
Neubig Gerhard   
Rohr-Gustenfelden 
07.07.2019
Hummel Elisabetha  
Rohr-Gustenfelden  
17.07.2019
80 Jahre
Straußberger Erika  
Rohr   
07.07.2019
Wolf Konrad  
Rohr  
15.07.2019
Schnurr Georg  
Rohr  
29.07.2019
85 Jahre
Krug Babette   
Rohr-Dechendorf 
13.07.2019

Sie haben jederzeit die Möglichkeit und 
das Recht, der Veröffentlichung von 
Jubiläumsdaten zu widersprechen.

Wenn Sie die Veröffentlichung nicht 
wünschen, melden Sie sich hierzu im 
Einwohnermeldeamt.

Wir  
gratulieren

Informationen aus dem Rathaus
Standort für „Haus der Kinder“ in Regelsbach beschlossen

Zuzüge Zuzüge

Umzüge Umzüge

Wegzüge Wegzüge

Geburten Geburten

Eheschließungen Eheschließungen

Sterbefälle Sterbefälle

117

22

84

22

7

20

15

2

19

2

1

3

Zahlen aus dem Einwohnermeldeamt
Einwohner zum 01.09.2023
mit Hauptwohnsitz 3851, mit Nebenwohnsitz 148

August 2023 Gesamt 2023

Wir gratulieren

    

 

    

Sie haben jederzeit die Möglichkeit und das Recht, 
der Veröffentlichung von Jubiläumsdaten zu wider-
sprechen.
Wenn Sie die Veröffentlichung nicht wünschen, mel-
den Sie sich hierzu im Einwohnermeldeamt.

UmweltmobilUmweltmobil
02. Oktober 2023

Kottensdorf Feuerwehrhaus
Feuerwehrparkplatz 9.30-10.30 Uhr

Meisterbetrieb

Reichenbacher Straße 19
91126 Schwabach
Tel.  09122 | 88 97 700

Ansbacher Straße 25
90574 Großweismannsdorf
Tel.  09127  | 95 31 880
info@bestattungen-abendroete.de   

_____________________________________________________________

Sandra Falkner-Lutz
mit Team

. . . 

Geburtstage und
Hochzeitsjubiläen
sind aus
Datenschutzgründen
nur in der gedruckten
Version zu lesen.
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Beschlusszusammenfassung der Gemeinderatssitzung vom 05.09.2023
1. Antrag des evang.-luth. Kirchenge-
meindeamtes Schwabach auf Kosten-
übernahme der Ersatzbeschaffung einer 
Schaukelanlage mit Fallschutzbereich 
für die KiTa St. Emmeram, Rohr
Im März/April 2023 wurde für den Kinder-
garten St. Emmeram in Rohr die Entsorgung 
der alten Schaukel, die Flächenwiederher-
stellung, Einbringen des Fallschutzes und 
Aufbau und Montage einer neuen Schau-
kelanlage durch das Kirchengemeindeamt 
Schwabach ausgeschrieben und an die Fa. 
Seeberger vergeben.

Mit Antrag vom 21.07.2023 forderte das 
Kirchengemeindeamt Schwabach die Er-
stattung der Gesamtkosten der Schau-
kelanlage in Höhe von 12.016,50 € durch 
die Gemeinde Rohr. Der Gemeinderat be-
schloss nach Debatte die Übernahme der 
Hälfte dieser Kosten.

Der Beschluss geht einher mit der Fest-
stellung, dass zukünftige Anschaffungen, 
insbesondere, wenn vergaberechtliche 
Schwellenwerte überschritten werden, 
nur nach vorheriger Antragstellung und 
Ausschreibung im Gemeinderat behandelt 
werden. Üblicherweise werden auf den 
entsprechenden Untergruppen des Kom-
munalhaushaltes zum Ende des Jahres für 
das folgende Haushaltsjahr entsprechende 
Gelder im Vermögenshaushalt vorgeplant 
und eingestellt. Ende des dritten Quartals 
eines laufenden Haushaltsjahres kann 
nicht selbstverständlich davon ausgegan-
gen werden, dass der entsprechende De-
ckungsring noch Investitionen zulässt.

Anmerkung der Gemeindeverwaltung
Im Jahr 2020 hat die Gemeinde Rohr 
vollständig Sanierungs- und Renovie-
rungsarbeiten in Höhe von 22.112,84 € 
übernommen. Das Architekturbüro Bort 
und Dotterweis wurde mit der Zusage 
der Gemeinde Rohr, der Kostenübernah-
me der Planungskosten für einen weitere 
Vorentwurf für eine Generalsanierung, bzw. 
Neubau des Kindergartens in Verbindung 
mit einer aktualisierten Kostenberechnung 
bereits im ersten Quartal 2023 beauftragt. 
Der neue Entwurf liegt allerdings aktuell 
noch nicht vor.

2. Erhebung einer Konzessionsabgabe
von den gemeindlichen Wasserversor-
gungen
Der Gemeinderat beschließt, ab 01.10.2023 
von den gemeindlichen Wasserversorgun-
gen eine fiktive Konzessionsabgabe für die 
Gestattung der Benutzung der gemeindli-
chen Grundstücke zur Verlegung von Was-
serleitungen zu verlangen. 

Professor Dr. Riedl, der die Gemeinde Rohr 
seit Jahren steuerrechtlich begleitet und 
für die kostenrechnenden Einrichtungen, 
wie Abwasserentsorgung und Trinkwas-
serversorgung die Jahresbilanz und Steu-
ererklärung erstellt, hatte der Kämmerin, 
Frau Alexandra Keller, dringend dazu gera-
ten, aus steuerrechtlichen Gründen einen 
Grundsatzbeschluss darüber fassen zu 
lassen, um eine fiktive Konzessionsabga-
be steuerlich geltend machen zu können. 
Für den Fall, dass ein entsprechender 
Gewinn erwirtschaftet würde, kann die 
Konzessionsabgabe als Ausgabe die dann 
anfallende Steuerlast reduzieren. Konzes-
sionsabgaben im Gemeindegebiet werden 
kassenwirksam nur von der N-Ergie Netz 
GmbH und für das Gasversorgungsnetz in 
Rohr erhoben. Nicht aber für Wasserleitun-
gen oder Kanalhaltungen im öffentlichen 
Grund. Die rein fiktive Verrechnung einer 
Konzessionsabgabe hierfür ist ein rein bi-
lanzieller Effekt. Auf die faktische Gebüh-
renkalkulation oder die Bildung von Rück-
lagen (Sonderrücklagen) wirkt sich der 
Beschluss nicht aus.

Faktisch fließt auch keine Konzessionsab-
gabe aus den Trinkwasserversorgungen an 
die Gemeinde Rohr. Denn das kommunale 
Abgabengesetz ist völlig abgekoppelt von 
der steuerlichen Gewinn- und Verlustrech-
nung in der Jahresbilanz. Zusammenge-
fasst kann also festgestellt werden, dass 
bei Anwendung des Grundsatzbeschlusses 
Ertragssteuern gespart werden können, 
aber tatsächlich kein Cent der Konzessi-
onsabgabe an den Konzessionsnehmer, 
also die Gemeinde Rohr, fließt und damit 
ein Einfluss auf die Gebührenkalkulation 
entsteht.

Für Tarifabnehmer sind 10 % der Rohein-
nahmen, für Sonderabnehmer mit einem 
Jahresverbrauch von mehr als 6.000 m? 
sind 1,5 % der Roheinnahmen, jeweils aus-
schließlich der Umsatzsteuer, anzusetzen.

Die preisrechtlichen Vorschriften der Kon-
zessionsabgabenanordnung (KEA) und die 
steuerlichen Mindestgewinnvorschriften 
sind zu beachten.

3. Richtlinie „Förderung zur Unterstüt-
zung des Gigabitausbaus der Telekom-
munikationsnetze in der Bundesrepu-
blik Deutschland“ – Gigabit-Richtlinie 
des Bundes 2.0 (Gigabit-RL 2.0) – Be-
kanntmachung des Bundeswirtschafts-
ministeriums für Digitales und Verkehr 
vom 31.03.2023;
hier: Beschluss für die Einreichung der 
Förderanträge in vorläufiger Höhe für 
Infrastruktur Bund und Kofinanzierung 
Bayern
a) Für die fristgerechte Förderantragstel-
lung (15.10.2023) gemäß Ergebnis der 
Markterkundung wird die Verwaltung er-
mächtigt, die notwendigen Schritte einzu-
leiten.

Der Erhalt der Förderbescheide in vorläu-
figer Höhe verpflichtet die Kommune nicht 
in ein Auswahlverfahren einzusteigen; der 
finale Einstieg wird zu einem späteren Zeit-
punkt auf Grundlage einer Grobkalkulation 
der endgültigen Förderkulisse erfolgen.

b) Für die fristgerechte Förderantragstel-
lung (15.10.2023) erteilt die Gemeinde 
Rohr der Breitbandberatung Bayern GmbH 
auf Basis des Angebotes in Höhe von 
3.510,50 € (brutto) den Auftrag.

4. Antrag des Weissen Ring durch Herrn 
Außenstellenleiter Anton Krach zur 
Unterstützung des Präventionsprojek-
tes „Pfoten weg“ für Kinder im Alter 
zwischen 4 und 8 Jahren, in Höhe von 
650.- €.
Der Gemeinderat beschließt vorsorglich 
einen freiwilligen Zuschuss in Höhe von 
650.-- € für eine Aufführung für ca. 85 Kin-
der.

Bauangelegenheiten:

5. Der Gemeinderat stimmte den nach-
folgenden Bauvorhaben, teils mit Aufla-
gen und Bedingungen, zu:
• Antrag auf Baugenehmigung zur Errich-
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Vereine

Erfolgreicher Leistungstest der Wehr
21 Aktive der Freiwilligen Feuerwehr Rohr legten Leistungsprüfung „Wasser“ ab

TC  Regelsbach

ROHR (nw)- Von der Freiwilligen Feu-
erwehr Rohr legten kürzlich 21 Aktive 
die Leistungsprüfung „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“ erfolgreich ab. 

Die Ausbildung führten die beiden Grup-
penführer Sven Ziegler und Marcus Popp, 

In diesem Jahr konnte der TC Regelsbach 
sich über eine großzügige  Spende der PSD 
Bank freuen. Möglich wurde dies durch die 
Vermittlung des TC Mitgliedes Sven Ringel.

unter der Regie von stellvertretenden 
Kommandanten Christian Schmidt, durch. 
Das Gelernte wurde von den Prüflingen gut 
umgesetzt. Dem Schiedsrichtergespann 
mit Kreisbrandinspektor Richard Götz, 
dem Hengdorf-Nemsdorfer Kommandan-
ten Jürgen Grumpelt sowie Gerhard Vo-

Durch die Spenden konnten längst anfäl-
lige Reparaturen erledigt werden, sowie 4 
neue Sichtblenden gekauft werden. Große 
Freude herrschte bei den Mannschafts-

gel (FFW Volkersgau) wurden der Aufbau 
für den Löschangriff, die Trupp-Aufgaben 
sowie das Kuppeln der Saugschläuche ge-
konnt vorgeführt. 

Der Lohn für die Übungsbereitschaft war 
die bestandene Prüfung mit Aushändigung 
des Leistungsabzeichens. Die Stufe 1 
(Bronze) legten Matthias Hummel, Ramona 
Hummel, Johannes Ponwitz, Jonas Richter, 
Xaver Rößlein, Sebastian Schaffer, Philip 
Schwab, Selina Strempel und Meik Ulrich 
ab. Die Stufe 2 (Silber) Heiner Dobmayer, 
Christian Hierl und Tobias Ponwitz. Die 
Stufe 3 (Gold) Michael Bär, Melinda Croner, 
Jonas Popp und Sven Richter. Die Stufe 4 
(Gold mit Blau) Simon Burger und Martina 
Strempel sowie die Stufe 5 (Gold mit Grün) 
Marcus Popp, Michael Schemmerer und 
Sven Ziegler.   nw

spielern, alle wurden mit Shirt und Jacke 
mit gestickten PSD und TC Emblem aus-
gestattet.  nw

Mail: seewaldmartin@t-online.de

tung von Vordach, Stützmauer, Terras-
se und Zaun auf dem Grundstück Fl.Nr. 
898/14 Gemarkung Regelsbach (Bauort: 
Talweg 12)

• Antrag auf Baugenehmigung zum Umbau 
/ Aufstockung eines bestehenden Gebäu-
des zu einer Betriebsleiterwohnung auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 76/2 Gemarkung 
Gustenfelden (Bauort: Waldstraße 11)

Rohr, 25.09.2023

Fröhlich

Erster Bürgermeister

AUFRUF
des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge zur Haus-, Straßen- und 
Friedhofssammlung 2023 
(Kernzeitraum: 13. Oktober bis 
5. November 
Sehr geehrte Herren Präsidenten und Vor-
sitzenden der in der ARST zusammenge-
schlossenen Verbände und Vereine, sehr 
geehrte Damen und Herren,
liebe Kameradinnen und Kameraden! 

Der völkerrechtswidrige Angriff Russlands 
auf die Ukraine am 24. Februar 2022, des-
sen Ziel es ist, die Ukraine als souveränen 
Staat von der Landkarte zu tilgen, hat be-
reits Zehntausende von Toten und Verwun-
deten gefordert - Frauen und Kinder, Alte 
und Schutzlose; Menschen, die ihre Heimat 
verteidigen und Menschen, die von einem 
Despoten in den Kampf geschickt werden. 
Leid und Tod auf beiden Seiten, zerstör-
te Städte und Landschaften, die größte 
Fluchtbewegung seit 1945. Wir fragen uns: 
Hat man denn nicht aus der Vergangenheit 
gelernt? 
Unser Land ringt mit seiner Rolle in diesem 
verheerenden Konflikt. Ein Ende dieses 
Krieges ist alles andere als absehbar. Und: 
Frieden ist mehr als die bloße Abwesenheit 
von Krieg. Frieden ist in demokratischen 
Gesellschaften untrennbar mit Begriffen 
wie Freiheit, Rechtsstaatlichkeit und Men-
schen- rechten verbunden. 
Und: Frieden wird es ohne Gerechtigkeit 
nicht geben. Jede Ungerechtigkeit, jede 
Landnahme, trägt die Saat neuen Unfrie-
dens in sich. 
Gegründet 1919 als eine der ersten Bür-
gerinitiativen, versteht sich der Volksbund 
als Ak- teur der Erinnerungs- und Gedenk-
kultur, der durch Fürsorge für die Gräber 
und durch An- gehörigenbetreuung sowie 
durch Gedenk- und Bildungsarbeit die Er-
innerung an die Opfer von Krieg und Ge-
waltherrschaft wachhält, ihren Tod als Auf-

trag zu Friedens- und Versöh- nungsarbeit 
begreift und so seinen Beitrag zur Förde-
rung des europäischen Gedankens leistet. 
Die letzten Ruhestätten von 2,8 Millionen 
deutschen Toten auf 832 Kriegsgräber- 
stätten des Volksbundes weltweit und von 
1,8 Millionen deutschen und ausländischen 
Kriegstoten auf Friedhöfen in Deutschland 
mahnen zum Frieden. 
Vielleicht können - irgendwann - auch an 
den Gräbern des Krieges, der jetzt nur we-
nige hundert Kilometer von uns entfernt 
tobt, erste vorsichtige Schritte auf dem Weg 
zu einer Verständigung gewagt werden. 
Nach drei Pandemiejahren und angesichts 
der Auswirkungen des Ukrainekrieges ste-
hen wir als Verband, der zu rund 60 Prozent 
auf Spenden angewiesen ist, vor besonde-
ren Heraus- forderungen. Im Herbst errei-
chen wir einen epochalen Meilenstein: 
Eine Million deutsche Soldaten werden 
dann seit dem Fall des Eisernen Vorhangs 
in Osteuropa geborgen sein. Sie alle ha-
ben wir würdig bestattet, viele von ihnen 
identifiziert und die Angehörigen ver-
ständigt. Unsere Aufgabe ist noch lange 
nicht erfüllt. Die Mahnung zum Frieden, 
das mahnende Gedenken an all die Toten 
manifestiert sich in den Kriegsgräberstät-
ten und in dem Bildungsauftrag, der sich 
aus dem Kriegsgrab unmittelbar ableitet 
und den der Volksbund seit nunmehr ge-
nau 70 Jahren engagiert und erfolgreich 
wahrnimmt. 
Der vom Ehrenamt getragenen Haus-, Stra-
ßen- und Friedhofssammlung vom 13. Ok-
tober bis 5. November 2023 (Kernzeitraum 
– davon abweichende Sammlungstage 
sind möglich) und der Kerzenaktion „Lich-
ter für den Frieden“ (ab 1. Oktober) kommt 
damit eine ganz besondere Bedeutung zu. 
Bitte helfen Sie mit! 

Gemeinsam für den Frieden. 
Es grüßen Sie herzlich und danken Ihnen 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Pressebericht

Pressebericht aus dem 
Schwabachrer Tagblatt.

Fotos: MD Media Entertainment UG&Co.KG.

Flyer ist bei der Gemeinde Rohr erhältlich.
Weitere Infos unter 
www.WitzeWanderWeg.de

LANDKREIS ROTH -Wannwird die Grü-
ne Tonne geleert? Hat der Recycling-
hof in Georgensgmünd noch offen?
Eine neue Landkreis-App hilft, diese
Fragen jetzt schnell und einfach zu
beantworten. So gibt es den Abfuhr-
plan direkt aufs Handy.
Seit vielen Jahren wird jedes Jahr

im Herbst der Abfuhrplan des Land-
kreises Roth in Form eines kleinen
Heftchensverteilt. Auch die Homepa-
ge des Landkreises bietet dieMöglich-
keit, sich seinen individuellen Plan
zu erstellen und auszudrucken.
Jetzt kommt der Plan als App mit

einer wichtigen Erinnerungsfunkti-
on zum Bereitstellen der Mülltonnen
undder gelben Säcke direkt aufsHan-
dy. Aber nicht nur der Abfuhrplan ist
in der App untergebracht: Auch das
Abfall-ABC, das über die richtige Ent-
sorgung von Wertstoffen informiert
oder Auskunft über die korrekte Be-
füllung der Biotonne gibt, und eine
Übersicht über die aktuellen Gebüh-
ren, finden sich mit vielen anderen
Informationen dort.
Ratsuchende findenAnsprechpart-

ner und können direkt aus der App
anrufen oder eine E-Mail verfassen.

Darüber hinaus ist es möglich, „wil-
de“ unddamit illegaleMüllablagerun-
gen oder vermüllte Containerstand-
plätze mit Bild und Ortung zu mel-
den. Die Verbindung mit Google
Maps zeigt auch denWeg zumnächs-
ten Glascontainer, Grüngutcontainer
oder Recyclinghof.
Ein Tauschmarkt ermöglicht im

Sinne der Nachhaltigkeit und Abfall-
vermeidung nicht mehr genutztes,
aber noch Brauchbares zu verschen-
ken oder zu tauschen.
Eine Newsfunktion informiert die

Bürgerinnen und Bürger über Aktuel-
les aus der Kommunalen Abfallwirt-
schaft. Push-Nachrichten geben Aus-
kunft über unmittelbar anstehende
Veränderungen, z.B. Verzögerungen
bei der Abfallentsorgung. Diese wird
individuell für die betroffenen Ge-
meinden ausgespielt.
Die Abfall App steht schon jetzt in

den jeweiligen App Stores iOS und
Android unter „Landkreis Roth Abfall
App“ bereit.
Trotz aller technischen Möglich-

keiten, die die App bietet, bleibt der
Abfuhrplan in Papierform weiterhin
bestehen.  vnp

LANDKREIS ROTH - Es gibt eine ganze
Reihe von Familien im Landkreis, die
der Schulanfang ihrer Kinder an ihre
finanziellen Grenzen bringt. Hier
hilft der Landkreis.
Bereits seit Jahren sponsort die

Sparda-Bank Nürnberg zu Schuljah-
resbeginn im Landkreis und der
Stadt Schwabach Schultaschen von
Abc-Schützen aus bedürftigen Famili-
en. Jedoch ist auch das Budget der
Genossenschaftsbank begrenzt, der
Bedarf - ermittelt über das jeweilige
kommunale Sozialamt - steigt.
In der jüngsten Sitzung des Rother

Kreisausschusses für soziale Angele-
genheiten lag dem Gremium ein
Antrag von Seiten der Sozialverwal-
tung vor, finanziell mit in die Bre-
sche zu springen. Landrat Ben
Schwarz betonte eingangs, dass es
nicht um „große Werte“ gehe, die
Aktion an sich aber wertvoll für die
Betroffenen sei.
Konkret geht es im Landkreis um

36 Mädchen und 40 Jungen, deren
Schultaschen auf diese Weise mitfi-
nanziert werden sollen. Für den Aus-
schuss war es nicht mehr als eine
Formsache, als grünes Licht zu geben
für einen Landkreis-Zuschuss von
insgesamt 836 Euro.  CLAUDIA WEINIG

Erinnerung per App
ANGEBOT Infos zu Müllabfuhr und Trennung aufs Handy.

Schultaschen für
Abc-Schützen

LANDKREIS ROTH - Ein Bus, voll mit
praxisnahen Tipps für werdende und
frisch gebackene Eltern. Dazu mit
Fachfrauen an Bord. Das ist das Prin-
zip des „Frühe Hilfen Bus“, der in den
nächsten Tagen durch den Landkreis
tourt.
Die KoKi-Stelle (Koordinierender

Kinderschutz) des Landratsamtes hat
das Info-Mobil, das bundesweit im
Einsatz ist, in den Landkreis geholt.
Am und im KoKi-Bus können sich
Schwangere,Mamas, Papas und Fami-
lien mit kleinen Kindern über regio-
nale Angebote, Adressen und Einrich-
tungen der Frühen Hilfen im Land-
kreis informieren - ob wohnortnahe
Adressen einer Schwangerschaftsbe-
ratung, der Kontakt zur Erziehungs-
beratungsstelle oder Tipps, welche
Anträge man stellen kann, wenn das
Geld knapp wird.

Alles vertraulich!
Aber auch, wenn es um Fragen

rund ums gesunde Aufwachsen der
Kinder geht: Die KoKi-Fachkräfte ken-
nen passende Ansprechpartner und
-partnerinnen.Wichtig für die Ratsu-
chenden: Alle Infos sind kostenlos,
die Gespräche vertraulich.
Der KoKi-Bus lädt auch dazu ein,

einfach mal durchzuatmen und eine
gute Zeit zu haben. Neben einem
Glücksrad für Eltern und Kinder, dür-
fen die Kleinen als Fehlerdetektive
im Bilderrätsel auf die Suche gehen.
Unter den Teilnehmendenwerden

täglich mehrere Landkreis-Wimmel-
bücher verlost. In Greding und Geor-
gensgmünd können sich die Kinder
zusätzlich auf der Waschmaschinen-
Hüpfburg austoben.
An allen Veranstaltungstagen

begleiten KoKi-Fachkräfte sowie
Familienhebammen und Familien-
kinderkrankenschwestern den Bus
und beraten zu den unterschiedlichs-
ten Kinderthemen. In Georgens-
gmünd sind zusätzlich Beraterinnen
der Schwangerschaftsberatung an
Bord.  vnp

INFO
Greding: Samstag, 22. Juli, 8 bis13 Uhr,
Marktplatz (parallel zu Volksfest und Trö-
delmarkt); Pyras: Sonntag, 23. Juli, 11 bis 18
Uhr, (parallel zum „Pyraser Kinderlachen“);
Georgensgmünd: Montag, 24.Juli, 9 bis 15
Uhr, dm-Parkplatz in der Pleinfelder Stra-
ße.
Fragen im Vorfeld werden beantwortet
unter Telefon (09171811481) oder per
e-Mail: koki@landratsamt-roth.de

VON ROBERT SCHMITT

DECHENDORF - Bein- und Gesichts-
muskeln gleichzeitig trainieren.
„Geht das?“, werden manche fragen.
Es geht. Und das auch noch im Land-
kreis Roth. Im Rohrer Ortsteil
Dechendorf ist der erste WitzeWan-
derWeg Deutschlands eröffnet wor-
den.
„Hier kann man fränkischen Hu-

mor lachend und laufend erkunden“,
kommentierte Landrat Ben Schwarz
den touristischen Knüller imNorden
des Landkreises. Immerhin hatten
Süddeutsche Zeitung und Die Zeit
bereits im Vorfeld berichtet. Zur
Eröffnung waren weitere Journalis-
ten von mehreren Rundfunksendern
und Zeitungen nach Dechendorf in
den Landgasthof Krug gekommen.
Auf zwölf Kilometern Wegstrecke

durch das südliche Gemeindegebiet
warten 20 „Vollpfosten“ mit insge-
samt 60 digitalen und analogen Wit-
zen. 20 bekannte fränkische Co-
medians aus der Region und 20 Roh-
rer Originale erzählen per Video je
einen Witz - abzurufen über einen
QR-Code mit dem Smartphone. Ge-
schriebenhängt dannnoch je ein ana-

logerWitz auf einemHolzbrett unten
am „Vollpfosten“.
Der Wanderweg beginnt am Roh-

rer Dorfplatz. Man kann aber auch an
jeder der anderen 19 Stationen ein-
steigen und sich in beide Richtungen
des Rundwegs bewegen. Bein Gast-
hof Krug gibt es auch einen Witzeau-
tomaten.

Oliver Tissot war’s
Die Idee zum Witzeweg kam vom

Nürnberger Wortkünstler Oliver Tis-
sot. Gemeinsam mit der Nürnberger
Jazz-Pianistin Hilde Pohl wollte Tis-
sot ein Schweizer Vorbild ausbauen.
„Dort hat man nur Tafeln aufge-
hängt“, erklärte er anlässlich der klei-
nen Feier samt offiziellen Durch-
schneidens eines Bands mit vielen
Künstlerinnen und Künstlern. „Das
können wir besser“ lautete Tissots
Maßstab. Also entwickelte er die Idee
vom „Witzeweg mit digitalen Voll-
pfosten“.
„Ein genialer Einfall“, lobte Land-

rat Ben Schwarz Tissots Engagement.
An jedem Pfosten erwarten die Wan-
derer lachende Gesichter, die der
fränkische Karikaturist und Träger
des Deutschen Karikaturpreises 2022

Gymmick gestaltet hat. Der Zirndor-
ferMundartsänger Sven Bach und die
Kaberettistin und Theaterleiterin
Andrea Lipka aus Lauf tauften den
Vollpfosten am Dechendorfer Feuer-
wehrHaus gemeinsammit Oliver Tis-
sot spontan und szenisch mit Sekt.
Oliver Tissot blitzte mit seiner

Idee zunächst bei der Stadt Nürnberg
ab. BeimLandkreis Roth stieß er aller-
dings sofort auf Resonanz. „Das ma-
chen wir in Rohr“, bestimmte der
damalige Landrat Herbert Eckstein
schnell und fand den Standort im
Nordwesten des Landkreises vor al-
lem wegen des dortigen Bürgermeis-
ters für geeignet. „Er heißt Felix Fröh-
lich, wo sonst passt ein Witzeweg
hin?“, fand Oliver Tissot. Denn zum
bestens geeigneten Familiennamen
gehört mit „Felix“ in diesem Fall
auch noch die lateinische Bezeich-
nung für „der Glückliche“.
Nach zwei Jahren Planungs- und

Bauzeit in der Gemeindeverwaltung
und dem Landratsamt war der Weg
fertig. Die Route hatte der Rohrer
Wanderwart Jürgen Grumpelt mit
Hans Luft, dem Wanderwegexperten
des Landkreises, ausgewählt. Sie
führt von Rohr vorbei an Leuzdorf

über Unterprünst, Dechendorf
Prünst zurück in den Kernort und
kann auch über kleine Rundwege
erwandert werden.

Who ist who der Szene
Unter den Humorprofis waren

auch Atze Bauer aus Höchstadt, Jür-
gen Leuchauer aus Nürnberg, El
Mago Masin aus Georgensgmünd,
Alexander Göttlicher aus Betzen-
stein, Der Ente aus Forchheim und
Julia Kempken aus Nürnberg. „Insge-
samt das ‚Who is who’ der fränki-
schen Humorschaffenden, die den
Witzereichtum hier dokumentie-
ren“, so Schwarz. Die Rohrer Origina-
le kommen aus Vereinen und Feuer-
wehren, von den Musikern und
Schnupfern und aus der Landwirt-
schaft und den Unternehmen des
Ortes.
Auch Fröhlich erzählt seinen Lieb-

lingswitz: „Natürlich einen Bürger-
meisterwitz.“ Sven Bach hingegen
kann sich nicht mehr erinnern, mit
welcher lustigen Shortstory er sich
beteiligt hat. „Du, ich kenn’ so viel
Witze“, sagt er, weiß aber noch
genau, dass er sein Video im heimi-
schen Wohnzimmer gedreht hat.

KoKi-Bus
on tour

Wanderweg im Zeichen des Humors
DECHENDORF Deutschlandweit erster Pfad mit „Vollpfosten“ und Lachgarantie wurde eröffnet.

Smile! Bei der Einweihung des deutschlandweit ersten Witze-Wanderwegs ging es natürlich lustig zu. Immerhin hatte sich aus gegebenem Anlass die fränkische
Comedian-Szene versammelt.
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Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 40 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand
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� termingerecht

� individuell

� fachkompetent

� hochwertig

� zukunftsorientiert
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� wertbeständig

� energieeffizient



September 2023

· 10 ·

Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Pressebericht

Telefon 09872 – 952 88 06 
www.bestattungen-wick.de

Immer für Sie da. 
Auch an den Feiertagen.
Begleitung in 
schwierigen Zeiten.

PRESSEMITTEILUNG 
des Landratsamtes Roth 
- Kultur und Tourismus - 

 
 

 
Roth, den 29.09.2022 

 

Wanderherbst 2022 
Auf der Suche nach den schönsten Touren im Landkreis 
 

Landkreis Roth – Im Wanderherbst sucht der Landkreis Roth die Lieblingstouren der 

Wanderbegeisterten. Mitmachen können alle, die gerne in der Natur unterwegs sind 

und ihre Wandererlebnisse teilen möchten. 

 

Der goldene Herbst mit seinen prächtigen Farben lockt 

auch im Landkreis Roth Erholungssuchende in die 

Natur. Über 1.000 km beschilderte Wanderwege 

erschließen die abwechslungsreichen Landschaften 

zwischen Brombachsee und Reichswald, vom 

Heidenberg bis auf die Jurahöhen. Zu seinem 50. 

Jubiläum sucht der Landkreis Roth im „Wanderherbst 2022“ nach den Lieblings-

Touren der Wanderbegeisterten und lädt dazu ein, die Region zu entdecken. Für alle 

Landkreis-Entdecker gibt es neben dem Erlebnis in Natur und Landschaft auch 

attraktive Preise zu gewinnen. 

Wer mitmachen möchte, egal ob Familie, Wandergruppe oder Alleinwanderer, 

schickt mindestens zwei Bilder von der Tour, zusammen mit einer kurzen Erklärung, 

was sie zur „Lieblingswanderung“ macht an tourismus@landratsamt-roth.de. Auch im 

Internet auf Instagram und Facebook ist die Teilnahme möglich, Stichwort bzw. 

Hashtag: #meinwanderherbst. Unter allen Teilnehmern werden zwei wanderbare 

Übernachtungsaufenthalte im Landkreis Roth und 20 Picknick-Beutel mit Original 

Regional Genussgutscheinen und dem passenden Inhalt für die nächste Brotzeit 

verlost. Ausgewählte Wandererlebnisse werden zudem auf den Internetseiten des 

Landkreises veröffentlicht. 

In der kostenlosen Broschüre „Unsere schönsten Wanderwege“ haben die 

Landkreis-Touristiker eine Vorauswahl getroffen. 24 Tourenvorschläge sind darin 

enthalten, die darauf warten auf ihr Lieblingstouren-Potential getestet zu werden. 

Natürlich können aber auch individuelle Tipps zu Wanderzielen und Touren im 
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Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
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Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 
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Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Landratsamt

Termin: 	 Samstag, 20. Januar 2024

Ort: Landratsamt Roth, Weinbergweg 1, 
91154 Roth

TN-Zahl: max. 9 Vereine

Zielgruppe:

Die Vereinssprechstunde richtet sich an 
Verantwortliche der Vereine im Landkreis 
Roth.

Beschreibung:

Die Anforderungen an Vorstände und Ver-
antwortliche von Vereinen sind in den letz-
ten Jahren deutlich gestiegen. 

Es gibt Fragestellungen, die Sie vielleicht 
gerne mit einem Vereinsfachmann bespre-
chen würden.

„für einander“ bietet Ihnen diese Möglich-
keit.

Sie als Verantwortliche/r in Ihrem Verein 
und maximal zwei weitere Vereinsmitglie-
der können sich in einem 30-minütigen 
Einzelgespräch mit dem Vereinsberater 
Herrn Karl Bosch zu aktuellen Fragestellun-
gen rund um Ihren Verein austauschen. 

Vereinssprechstunde

Was müssen Sie tun, um dieses Angebot 
wahrnehmen zu können:

• Sie melden Ihr Interesse – am besten per 
E-Mail - bei uns an und nennen uns Ihren 
Wunschtermin und mindestens zwei weite-
re Alternativtermine

• „für einander“ übernimmt die Planung 
der Termine

• Sobald Sie von uns eine Terminbestäti-
gung bekommen haben, senden Sie Ihre 
Themen/Fragestellungen per Mail an uns

• Wir leiten Ihre Fragen an Herrn Bosch 
weiter

• Herr Bosch wird Ihre Fragen im Vorfeld 
bearbeiten und dann zum vereinbarten Ter-
min mit Ihnen besprechen

Referent: 

Karl Bosch, Der Vereinsberater

Spezialist für alle Fragen rund um das Ver-
einsleben 

https://www.der-vereinsberater.info/

Terminmöglichkeiten am 20.01.2024:

10.00 – 10.30 Uhr
10.45 – 11.15 Uhr
11.30 – 12.00 Uhr
13.00 – 13.30 Uhr
13.45 – 14.15 Uhr
14.30 – 15.00 Uhr
15.30 – 16.00 Uhr
16.15 – 16.45 Uhr
17.00 – 17.30 Uhr

Bitte mindestens 3 Terminmöglichkeiten 
angeben.

Teilnahmegebühr:	Kostenfrei

Veranstalter: „für einander“ Kontaktstelle 
Bürger-Engagement Landkreis Roth 

Anmeldeschluss: 20. Dezember 2023
Anmeldung bei: „für einander“
Kontaktstelle Bürger-Engagement
Tel. 09171/81-1125
E-Mail: fuereinander@LRAroth.de

Sie erwarten ein Baby oder haben bereits 
ein Baby oder Kleinkind? Dann sind Sie 
herzlich eingeladen zum gemeinsamen 
Frühstück im Ev. Gemeindehaus Regels-
bach! Kinder können mitgebracht werden.

Am 18. Oktober 2023 von 9:30-11:00 Uhr 
tauschen wir uns bei Kaffee, Brötchen und 
Co in gemütlicher Atmosphäre mit der Fa-
milienhebamme Katrin Winter aus. Fragen 
sind herzlich willkommen! Freuen Sie sich 
auf ein leckeres Frühstück und gute Ge-
spräche -  wir freuen uns auf Sie!

Ihre KoKi Landkreis Roth

18. Oktober 2023, 9.30-11h, Ev. Gemein-
dehaus Regelsbach, Hengdorfer Str. 9, 
91189 Regelsbach.

Die Veranstaltung wird vom Bundesmi-
nisterium gefördert und ist somit für die 
Teilnehmenden kostenfrei. Anmeldung bis 
16.10. per Mail koki@landratsamt-roth.de 
oder Telefon: 09171 – 811481.

KoKi-Frühstück für Papas und Mamas mit Familienhebamme in Regelsbach
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Landratsamt
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Kirchengemeinde

Weihnachtsmarkt mit Feuershow
Unser diesjähriger Weihnachtsmarkt wird, 
wie im letzten Jahr als Weihnachtsdorf auf 
dem Parkplatz neben dem Gemeindehaus 
stattfinden. Nach dem Gottesdienst zum ers-
ten Advent eröffnet das Rohrer Christkind um 
ca. 11 Uhr den Weihnachtsmarkt. Wie immer 
wird es allerlei Weihnachtliches zu kaufen ge-
ben und natürlich darf auch das Kulinarische 
nicht zu kurz kommen. Gegrilltes und Gemü-
sesuppe, Schupfnudeln, Waffeln und natürlich 
Kaffee und Kuchen im Saal und vieles andere 
mehr. Unsere Bastelabteilung wird wieder die 
schönsten Advents- und Weihnachtsgestecke 
anbieten, dazu einiges aus Holz. Der Eltern-
beirat wird eine Bude mit Glühwein und allen 
möglichen anderen Getränken für alle haben 
dazu Lebkuchen. Der krönende Abschluss des 
Weihnachtsdorfes wird durch die Feuerkünst-
ler gestaltet, die vor 3 Jahren schon einmal 
eine fulminante Show hingelegt haben. Das 
darf man auf keinen Fall verpassen! 

Wir suchen ein Baugrundstück  
bis 600 m2 in Rohr und Umgebung  

für ein Einfamilienhaus.  
Tel: 0176/24032659

Tel.:  0 91 22/1 88 58 81 
 01 51/61 05 25 37
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Eine erfolgreiche Kernsanierung zum Ef-
fizienzhaus

In Zeiten von hohen Grundstückspreisen, 
Bauzinsen und gestiegenen Materialprei-
sen wird eine Sanierung von Bestandsge-
bäuden immer attraktiver. Es ist außerdem 
wesentlich ökologischer und nachhaltiger, 
die vorhandenen Baustoffe mit deren ge-
speichertem CO2 noch viele Jahre weiter 
zu verwenden. Im Neubau müssen die Bau-
materialen für die Errichtung hingegen erst 
neu produziert, transportiert und verbaut 
werden. 
Es ist somit durchaus sinnvoll, sich über 
den Kauf, die Nutzung und die Sanierung 
von Bestandsgebäuden, als Alternative zum 
Neubau, Gedanken zu machen.

Sanierung eines Gebäudes aus den 
1910er-Jahren zum Effizienzhaus
Ein Beispiel für ein gelungenes Sanie-
rungsobjekt eines jungen Ehepaares, deren 
energetische Sanierung von der ENA-Roth 
begleitet wurde, steht in Roth. Mit viel En-
gagement und Eigenleistung wurde das 
Gebäude aus den 1910er Jahre, liebevoll 
zum EnergieEffizienzHaus 85 saniert. Das 
Projekt wurde durch den externen Energie-
berater der ENA-Roth, Roland Nachtmann, 
während des kompletten Sanierungszeit-
raumes bis 2020 begleitet.

Die folgenden Bilder zeigen das Gebäude 
im Ursprungs-Zustand und nach Beendi-
gung der Sanierungsmaßnahmen.

Welche Sanierungsmaßnahmen wurden 
schrittweise durchgeführt?

Geförderte Dachsanierung
Aufgrund der schlechten baulichen Sub-
stanz musste der Dachstuhl komplett er-
neuert werden. In diesem Zuge wurden 
zusätzliche Dachflächenfenster verbaut 

Aus Alt mach Neu

und die Sparrendicke auf 20 cm erhöht. Die 
Dämmung zwischen den erhöhten Sparren 
(Dachbalken) erfolgte mittels eines flexib-
len Faserdämmstoffes. Zusätzlich wurde 
eine 6 cm dicke Aufdach-Dämmung aus 
natürlichen Holzfaserdämmplatten ange-
bracht. Ein behagliches Klima sowohl für 
den Sommer als auch den Winter wurde 
geschaffen. Aufgrund der hervorragenden 
Dämmeigenschaften konnten für diese 
Maßnahme Bundesfördermittel beantragt 
werden. 

Geförderte Effiziente Fassadendäm-
mung
Das Mauerwerk besteht aus Vollziegel mit 
einer Stärke von ca. 30 cm. Diese Ziegel 
werden in Fachkreisen auch als Reichzie-
gel bezeichnet. Durch den erhöhten Mör-
telanteil besitzt ein solches Mauerwerk re-
lativ schlechte Wärmedämmeigenschaften, 
gepaart mit entsprechend hoher Gefahr der 
Schimmelbildung. Das Ehepaar entschied 
sich deshalb, die Außenwände komplett 
mit einem Wärmedämmverbundsystem 
energetisch auf den aktuellen Stand der 
Technik zu sanieren. Zur Sanierung wurden 
Mineralwolle-Dämmplatten mit einer Stär-
ke von 16 cm angebracht und verputzt. 

Dreifach verglaste Wärmeschutzfenster
Die Bestandsfenster wurden durch neue 
moderne Kunststofffenster mit 3-fach 
Verglasung ersetzt. Zusätzlich wurden 
Dachflächenfenster ebenfalls mit 3-fach 

Verglasung eingebaut.  Aufgrund des ho-
hen Energiestandards der Fenster erhielt 
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Heizsystem
Im Altbau wurden früher die Räumlichkei-
ten mit Einzelöfen, betrieben mit Öl, Holz 
bzw. Kohle, beheizt. Die sanierten Wohn-
räume sind nun mit Fußbodenheizung so-
wie teilweise mit Heizkörpern ausgestattet. 
Das Heizsystem wird mit einer thermischen 
Solaranlage (Abbildung 5), bestehend aus 
vier Flachkollektoren mit ca. 9,5 m² Fläche, 
unterstützt. Die produzierte Wärme wird in 
einem 960 Liter Pufferspeicher gespeichert 
und das Warmwasser über eine Frischwas-
serstation (Abbildung 6) erzeugt. Zusätzlich 
wurde, wie vielfach zum Zeitpunkt der Pla-
nung und Ausführung üblich, eine Brenn-
wert-Gastherme installiert. 



· 13 ·

September 2023 Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Landratsamt

Zoe Saffer
Für dich da in Schwabach, Rohr &
Umgebung
0176 848 422 31
zoe.saffer@kobold-kundenberater.de

Weitere Umbaumaßnahmen und Ergeb-
nisse
Der modernisierte Altbau wurde um einen 
Anbau mit begrünten Dach erweitert. Die-
ser wird als Küche von der Familie genutzt. 
Die Gesamtwohnfläche beträgt nun ca. 
180 m². Das gesamte Gebäude, Alt- und 
Neubau, erfüllen die Anforderungen an ein 
EnergieEffizienzHaus 85, so dass alle aus-
geführten energetischen Maßnahmen von 
der KfW-Bank gefördert wurden.

Der errechnete Endenergiebedarf des un-
sanierten Altbaus lag bei ca. 56.000 kWh/
Jahr. Dies entspricht einem theoretischen 
Verbrauch von 5600 Litern Heizöl! 
Durch die energetischen Sanierungsmaß-
nahmen wurde der Endenergiebedarf auf 
ca. 15.000 kWh/Jahr (1500 Liter Heizöl) 
gesenkt, wovon die thermische Solaranla-
ge 10-30% abdeckt. Der Energiebedarf des 
Gebäudes konnte demnach um insgesamt 
rund 73% gesenkt werden, was ökologisch 
betrachtet sehr beachtlich ist. Dies kommt 
nicht nur der Umwelt zu Gute, sondern re-
duziert zukünftig die Betriebskosten und 
fördert ein gutes Lebensgefühl.

„Ein Leuchtturmprojekt mit Charakter zur 
Nachahmung“, so der Energie-Experte Ro-
land Nachtmann. 

Sollte Ihr Interesse an einem solchen Sa-
nierungsprojekt geweckt worden sein, be-
raten das Team der ENA-Roth Sie gerne zu 
möglichen technischen Ausführungen und 
aktuellen Förderprogrammen. 

Kontakt: ENA Roth, Telefon 09171 / 81 
4000, ena@landratsamt-roth.de

Alle Bildrechte ENA-Roth

Dämmung unterhalb der Bodenplatte

Dämmung mit Mineralwolle

Dachkonstruktion im Bestand

Neuer Dachstuhl mit Holzfaserdämmung

Thermische Solaranlage

Frischwasserstation
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Welcher? 
Verraten wir Ihnen.

Es gibt viele gute 
Gründe für nachhaltige 
Vorsorge.
Aber eigentlich reicht 
einer, oder?

Für jede
abgeschlossene 
Versicherung mit 

nachhaltigen Fonds 
pflanzen wir im Zurich 

Forest einen Baum 
für Sie.

Dorfstraße 3 
91189 Rohr 
 Telefon 09122 5362

Finanzservice 
Hübner GmbH & Co. KG

Aus dem Landratsamt

Der Sommer neigt sich dem Ende zu, die 
Ernte wird eingefahren und das Erntedank-
fest steht vor der Tür. Passend dazu lädt der 
Landkreis Roth und die Gemeinde Rötten-
bach am Erntedank-Sonntag, den 1. Okto-
ber 2023, zum beliebten Kartoffelmarkt am 
Röttenbacher Festplatz ein.
Dieses Fest, das ganz im Zeichen der Kar-
toffel steht, verspricht ein wahres Highlight 
für Liebhaber regionaler Produkte zu wer-
den. Die Kartoffel, als eines unserer viel-
seitigsten Grundnahrungsmittel, wird in all 
ihren Facetten gefeiert.
Nicht ohne Grund zieht der Kartoffelmarkt 
seit Jahren viele Besucher von nah und 
fern an und bietet alles, was das Herz von 
Kartoffel- und Regionalfreunden höher-
schlagen lässt: Informatives, Innovatives 
und Kulinarisches. 
Die Besucher haben die Gelegenheit, eine 
breite Palette von Kartoffelsorten kennen-
zulernen – von den klassischen Speise-
kartoffeln bis hin zu exotischeren Sorten. 

22. Kartoffelmarkt in Röttenbach - Vielfältiges Angebot und Programm für 
Kartoffel- und „original regional“-Freunde

Landwirte aus der Region präsentieren ihre 
Ernte und teilen ihr Wissen über Anbau, 
Pflege und die vielfältigen Verwendungs-
möglichkeiten der Kartoffel.
Der Markt bietet nicht nur eine kulinarische 
Reise durch die Welt der Kartoffelgerich-
te, sondern auch eine Plattform für lokale 
Handwerker und Künstler, die ihre Produk-
te vermarkten. Zahlreiche Direktvermarkter 
verkaufen ihre biologisch erzeugten Le-
bensmittel wie Gemüse, Obst, Wurstwaren, 
Käse, Fisch, Wildspezialitäten und viele 
weitere „original regionale“ Produkte.
Das Festzelt bietet darüber hinaus ein viel-

fältiges Rahmenprogramm mit einem Wett-
bewerb rund um die „tolle Knolle“, musika-
lischer Unterhaltung, Aktivitäten für Kinder 
und Beratung rund um die Themen Land-
wirtschaft, Ernährung, Umwelt und Energie.
Der Kartoffelmarkt ist also eine perfekte 
Gelegenheit, den Herbstbeginn in geselli-
ger Atmosphäre zu feiern, lokale Produkte 
zu entdecken und gleichzeitig Wissenswer-
tes über die Bedeutung der Kartoffel für die 
Region zu erfahren. Markieren Sie sich den 
1. Oktober im Kalender und seien Sie dabei, 
wenn in Röttenbach der Kartoffelmarkt ein 
buntes Fest für die ganze Familie feiert.K ARTOFFELMARKT

des Landkreises Roth und der Gemeinde Röttenbach

Sonntag, 4. Oktober 2015
von 10:30 bis 17:00 Uhr

am Festplatz in Röttenbach

•  Festgottesd
ienst in der  

katholischen Kirche 

9:30–10:30 Uhr

•  Festzeltbet
rieb mit Musik

•  Marktbuden/Infostände

•  Kartoffelgerich
te 

•  Regionale Produkte

•  Kinderprogramm

LR
G

15
08

9

 

KartoffelKartoffelmarktmarkt
Der Landkreis Roth und die  
Gemeinde Röttenbach laden ein zum

Sonntag 
01.10.23

Festplatz Röttenbach 
10.30 – 17.00 Uhr

•  Erntedank-Gottesdienst 
in der katholischen Kirche 
Maria Königin um 8:30 Uhr

• Festzeltbetrieb mit Musik
• Marktbuden/Infostände
• Kartoffelgerichte
• Regionale Produkte
• Kinderprogramm
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Pressebericht

Der Herbst ist die beste Jahreszeit zum 
Drachensteigen. Aber Vorsicht: Ein Dra-
chen, der sich in der Stromleitung verfängt, 
kann gefährlich werden. Die N-ERGIE Ak-
tiengesellschaft informiert über die wich-
tigsten Sicherheitsregeln, die jeder beim 
Drachensteigen beachten sollte:

• Luftverkehrsordnung beachten: Die klei-
nen Flugobjekte unterliegen, unabhängig 
von Größe und Material, der Luftverkehrs-
ordnung. Die Umgebung von Flugplätzen 
und Autobahnen sind deshalb für Drachen 
tabu.

• Sicherheitsabstand: Beim Drachenstei-
gen einen Abstand von mindestens 600 
Metern von einer Stromleitung einhalten. 
Gleiches gilt für Oberleitungen von Eisen- 
und Straßenbahnen.
• Maximale Flughöhe: Die Drachenschnur 
darf höchstens 100 Meter lang und nicht 
elektrisch leitend sein, also zum Beispiel 
nicht aus Karbonfasern bestehen oder me-
tallverstärkt sein.
• Gewitter meiden: Zieht ein Gewitter auf, 
muss der Drache aus der Luft. Feuchte und 
nasse Kunststoffschnüre können den Blitz 
leiten.

 
Pressemitteilung     
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N-ERGIE gibt Entlastungen an Kund*innen weiter 

Mehrwertsteuer sinkt für Erdgas und Fernwärme auf 7 Prozent 
 

Um die stark angestiegenen Energiekosten abzufedern, hat die 

Bundesregierung die Absenkung der Mehrwertsteuer beschlossen: 

Rückwirkend zum 1. Oktober 2022 sinkt die Mehrwertsteuer auf Erdgas 

und Fernwärme von 19 auf 7 Prozent. 

Die N-ERGIE gibt diese bis März 2024 befristete Entlastung 

selbstverständlich in vollem Umfang an alle ihre Privat- und 

Geschäftskund*innen weiter. 

Deutliche Ersparnis für Erdgas- und Fernwärme-Kund*innen 

Kund*innen der N-ERGIE müssen sich um nichts kümmern. Die  

N-ERGIE stellt automatisch auf den reduzierten Mehrwertsteuersatz 

um. Er wird auf der nächsten Abrechnung ausgewiesen. Die Abschläge 

bleiben unverändert. 

Ausgehend von den aktuell gültigen Preisen ergeben sich für 

Kund*innen der N-ERGIE deutliche Ersparnisse. Ein 

Musterhaushaushalt, der pro Jahr 18.000 Kilowattstunden (kWh) 

Erdgas verbraucht, spart jährlich rund 184 Euro. Ein Musterhaushalt mit 

einem Verbrauch von 12.000 kWh Fernwärme wird um rund 190 Euro 

entlastet.  

„Preisbremse“ weiterhin in Diskussion 

Weitere staatliche Unterstützung in Form einer Energiepreisbremse 

wurde durch die Bundesregierung in Aussicht gestellt. Wie diese genau 

ausgestaltet werden soll, ist aktuell noch in der Diskussion. 

• Loslassen und Hilfe verständigen: Wenn 
sich der Drache doch in einer Stromleitung 
verfängt, bitte sofort die Schnur loslassen 
und den Störungsdienst der N-ERGIE Netz 
GmbH unter der 0800 234-2500 (kosten-
frei) informieren. Techniker*innen helfen 
dann, die Papier- oder Kunststoffvögel zu 
befreien. Auf keinen Fall versuchen, den 
Drachen selbst zu befreien, denn das ist 
lebensgefährlich.

Drachen steigen lassen - Sicherheitstipps der N-ERGIE

Einladung zur  
ordentlichen Mitgliederversammlung
an alle Mitglieder

Datum: Montag, 16. Oktober 2023 

Beginn: 19 Uhr

Ort: Evangelisches Gemeindehaus Regelsbach, Hengdorfer Str. 9, 91189 Regelsbach

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit

4. Lesung Protokoll der vergangenen Mitgliederversammlung durch die Schriftführerin

5. Bericht der Vorstandschaft

6. Bericht Kassier

7. Bericht Kassenprüfer

8. Entlastung des Vorstands und des Kassiers

9. Neuwahlen:

a.  Geschäftsführender Vorstand

b. Beisitzer

c. Kassier

d. Schriftführer

e. Kassenprüfer

10. Ausblick auf Termine / Veranstaltungen

11. Anträge

12. Sonstiges / Wünsche / Anregungen

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 09. Oktober 2023 schriftlich per E-Mail beim Vorstand 
einzureichen: vorstand@zum-pfarrhaus-regelsbach.de

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen!

Dieter Lämmermann, Thomas Salfner und Natalie Germeshausen 
Vorstände

Förderverein
Dorfgemeinschaftshaus Regelsbach 

ZUM PFARRHAUS

H i e r 
k ö n n t e  a u c h 

I h r e  W e r b u n g 
o d e r  B e r i c h t 

s t e h e n .

mitteilungsblatt-mitteilungsblatt-
rohr@druckerei-rohr@druckerei-

scheffel.descheffel.de
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„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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Zu Hause wohnen (bleiben) – 
Tipps von Profis

Viele wollen es: so lange wie möglich zu 
Hause wohnen bleiben. Auch mit Gebre-
chen die das Alter mit sich bringt, oder aber 
mit Einschränkungen durch einen Unfall 
oder Krankheit. 
Aber wie kommt man in den zweiten Stock, 
wenn Treppensteigen schwierig oder un-
möglich ist? Wie macht man das Marmela-
denglas auf, wenn man keine Kraft mehr in 
den Händen hat?
Für diese und viele andere Fragen rund um 
das Thema barrierefreies Wohnen gibt es 
Informationen von Profis. 

Anschauungsobjekte in der barrierefrei-
en Musterwohnung TABEA
Die TABEA in der Gartenstraße 30a in Roth 
wird kontinuierlich erweitert. Es gibt viele 
praktische Alltagshelfer. Angeschafft wer-
den Neuerungen aus dem technischen Be-
reich, aber auch manuelle Hilfsmittel, wie 
beispielsweise eine Ausgießhilfe für Plas-
tikflaschen oder eine Erweiterung um einen 

TABEA lädt ein zum „Samstag der offenen Tür“!

Reißverschluss leichter öffnen zu können.
In der Musterwohnung können Sie alle 
Hilfsmittel ausprobieren und kostenfrei In-
formationen darüber mitnehmen. 
Sie werden von Mitarbeitenden des Land-
ratsamtes Roth, Frau Fuhrmann und Herrn 
Kunz, individuell beraten. Sie beantworten 
Fragen wie „Wo bekomme ich was?“, „Gibt 
es finanzielle Unterstützung?“, „Wer hilft 
beim Einbau?“ oder „Was kann ich bereits 
beim Wohnungsbau beachten?“.

Zusätzlich zur üblichen Donnerstagsöff-
nung können Sie an „Samstagen der of-
fenen Tür“ in der Zeit von 9-13 Uhr in die 
Gartenstraße 30a nach Roth kommen und 
sich kostenfrei von zertifizierten Wohn-
raumberaterinnen und Wohnraumberatern 
des Landratsamtes Roth vor Ort und bera-
ten lassen.
Das Angebot richtet sich an alle Interessier-
ten, egal welchen Alters!

Termine: 
7.10.2023
16.12.2023
Jeweils 9 – 13 Uhr 
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TABEA lädt ein zum „Samstag der offenen Tür“! 

 

Zu Hause wohnen (bleiben) – Tipps von Profis 

 

Viele wollen es: so lange wie möglich zu Hause wohnen bleiben. Auch mit Gebrechen die das Alter 
mit sich bringt, oder aber mit Einschränkungen durch einen Unfall oder Krankheit.  

Aber wie kommt man in den zweiten Stock, wenn Treppensteigen schwierig oder unmöglich ist? Wie 
macht man das Marmeladenglas auf, wenn man keine Kraft mehr in den Händen hat? 

Für diese und viele andere Fragen rund um das Thema barrierefreies Wohnen gibt es Informationen 
von Profis.  

 

Anschauungsobjekte in der barrierefreien Musterwohnung TABEA 

Die TABEA in der Gartenstraße 30a in Roth wird kontinuierlich erweitert. Es gibt viele praktische 
Alltagshelfer. Angeschafft werden Neuerungen aus dem technischen Bereich, aber auch manuelle 
Hilfsmittel, wie beispielsweise eine Ausgießhilfe für Plastikflaschen oder eine Erweiterung um einen 
Reißverschluss leichter öffnen zu können. 

In der Musterwohnung können Sie alle Hilfsmittel ausprobieren und kostenfrei Informationen 
darüber mitnehmen.  
Sie werden von Mitarbeitenden des Landratsamtes Roth, Frau Fuhrmann und Herrn Kunz, individuell 
beraten. Sie beantworten Fragen wie „Wo bekomme ich was?“, „Gibt es finanzielle Unterstützung?“, 
„Wer hilft beim Einbau?“ oder „Was kann ich bereits beim Wohnungsbau beachten?“. 

 

Zusätzlich zur üblichen Donnerstagsöffnung können Sie an „Samstagen der offenen Tür“ in der Zeit 
von 9-13 Uhr in die Gartenstraße 30a nach Roth kommen und sich kostenfrei von zertifizierten 
Wohnraumberaterinnen und Wohnraumberatern des Landratsamtes Roth vor Ort und beraten 
lassen. 

Das Angebot richtet sich an alle Interessierten, egal welchen Alters! 

 

Termine:  

7.10.2023 

16.12.2023 

Jeweils 9 – 13 Uhr  

Verwirrende Zeiten 
brauchen klare Finanzen.

Behalten Sie Ihre 
fi nanziellen Ziele 
im Blick. 
Wir unterstützen 
Sie dabei.

Mehr Informationen unter 
www.spkmfrs.de

Weil’s um mehr als Geld geht



· 17 ·

September 2023 Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Landratsamt

Feste feiern – Dia de los Muertos

Gemeinsam Feste feiern verbindet über 
alle Kulturen hinweg.
Termin: Dienstag, 31. Oktober 2023 von 
18.30 bis 21.00 Uhr
Der Tag der Toten wird in Mexiko vom 1. bis 
2. November gefeiert. „Der Tag der Toten ist 
eine
richtige „Party“, weil es – anders als im 
Rest der Welt – ein Tag ist, an dem die 
Menschen
die Rückkehr ihrer verstorbenen Lieben 
fröhlich feiern, anstatt zu trauern.“ Wie das 
von statten geht, können Sie zusammen 
mit den Gastgebern Alexandra und Sergio 
erleben.
Ort: Ev. Gemeindehaus, Hengdorfer Straße 
9,
91189 Rohr, Regelsbach
Anmeldung bis 26.10. an fuereinander@
LRARoth.de oder Tel.: 09171 – 81 1360

Weltreise ins Wohnzimmer – Jemen
Termin: Freitag, den 20. Oktober von 18.30 
Uhr bis 20.00 Uhr
Marek kocht für seine Gäste und erzählt 
beim gemeinsamen Abendessen von sei-
nem Heimatland und dem Leben hier in 
Deutschland. „Miteinander reden – nicht 
übereinander“ ist das Motto dieser Veran-
staltung.
Ort: Haus International, Kugelbühlstraße 5,
91154 Roth
Anmeldung bis 18.10. an fuereinander@
LRARoth.de oder Tel.: 09171 – 81 1360

Wir brauchen Ihre Hilfe – Wir brauchen 
Ihre Hilfe – Wir brauchen Ihre Hilfe 
Wir wollen in der Adventszeit eine „Welt-
reise“ zum Britischen Weihnachtsfest ma-
chen. Wir würden so gerne mehr über die 
verschiedenen Feiertage, das Essen und 
die Bräuche erfahren! Wenn Sie unsere 
Gastgeberin oder unser Gastgeber sein 
möchten, melden Sie sich bitte bei Aline 
Liebenberg: aline.liebenberg@landrat-
samt-roth.de oder Tel.: 09171 – 81 2220

Wir sind Partner von:

Ihr Schreiner für
natürliche Holzmöbel.

Wildenbergen 8, 91189 Rohr, Wildenbergen
Mobil: +49 170 8012711 | Telefon: +49 9122 876093

info@bernd-hirschmann.de | www.bernd-hirschmann.de

Gemeinsam bringen wir die Natur ins Haus.
Fußpflege
30 Euro

Mobiles Schönheits-Stüberl  

in Rohr

Jetzt Termin vereinbaren:
0173 66 07 259

Kosmetikbehandlung (ca. 80 Min.) 
Südsee-Zauber
49 Euro

Herbstangebote:

Kosmetikbehandlung (ca. 80 Min.) 
Schokobehandlung
49 Euro

37

Veranstaltungskalender 2019

Tradition
Kärwaverein Rohr e.V.
1. Vorstand Frank Stürmer
Weiler 13, 
91189 Rohr
Tel. 09876/9780938

König Ludwig Verein Rangau e.V.
1. Vorsitzender  
Horst Hager
Weglehnerstr. 43, 
91732 Merkendorf

Soldaten- und  
Veteranenverein Rohr
1. Vorstand Bernd Timm
Hauptstr. 42, 
91189 Rohr
Tel. 09876/978881

VdK Ortsverband Rohr
Vorsitzender  
Günter Schemmerer
Ringstr. 30, 
91189 Rohr
Tel. 09876/385

Veteranen- und Militärverein  
Gustenfelden-Kottensdorf
1. Vorstand Richard Bauer
Mühlleite 3, 
91189 Rohr-Kottensdorf
Tel. 09122/6032458

Volkstanzfreunde Rohr und  
Umgebung
Ansprechpartner Hans Ströbel
Buchschwabacher Str. 13, 
91189 Rohr
Tel. 09876/313

VdK Ortsverband  
Wolkersdorf u. Umgebung
1. Vorstand  
Ludwig Weinberger
Hopfenweg 2, 
91189 Rohr-Regelsbach
Tel. 09122/17603

„Regelsbach rennt“
Petra Bromberger
Hopfenweg 22 a, 
91189 Rohr-Regelsbach
Tel. 09122/932053

Gärtnerei Gehrung
Zwieselweg 11 • 91189 Regelsbach • Tel. 09122 / 37 79

in Rohr - Regelsbach
Ihre Gärtnerei

Öffnungszeiten:  
Montag + Samstag 9.00-12.30 Uhr
Dienstag + Fr. 9.00-12.30 u. 14-18 Uhr

Bei uns 
blüht Ihnen was!

Bei uns 
blüht Ihnen was!

Tel. 09122 / 37 79
Zwieselweg 11  •  91189 Regelsbach
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Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Pressebericht

Wichtige Rufnummern
Rettungsleitstelle: 112
Polizei: 110

Krank in der Nacht, am Wochenende oder 
an Feiertagen
Ärztl. Bereitschaftsdienst:  116117

Notruf WZV Großweismannsdorf:  09127-95 25 0

Notruf gemeind. Wasserversorgung 
(Markus Weißling) 01772577323

Notruf WBV Rohr für Wasserversorgung Rohr
016098359117 

Giftnotruf: 089-19240  Zentrale München

Kriminalberatung Schwabach:    
09122-927-382 od. -381

Defibrillator-Standorte

Frei zugängig:
• Feuerwehrhaus Prünst (Außenwand), 

Prünster Ring 32, Prünst

In Gebäuden:
• Evang. Gemeindehaus Rohr (Foyer), 

Pfarrgasse 1, Rohr

• Sportheim TSV Rohr, Weilerer Berg 16

• Tennishalle (Bistro) TSV Rohr, Steinäckerweg 

20, Rohr, von Oktober bis April

• Tennisheim TSV Rohr, Weilerer Berg 16, Rohr, 

von Mai bis September

• Winkler-Mühle, Dorfstr. 1, Rohr-Gustenfelden 

(während der Ladenöffnungszeiten)

Nach fünf Jahren sinkender Unfallzahlen 
bei der Waldarbeit stiegen diese in 2022 
leicht an. Grund dafür war eine verstärkte 
Brennholzaufarbeitung am Jahresbeginn. 
Darauf weist die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) hin.
Hohe Technisierung bei der Schadholz-
aufarbeitung und wohl auch eine effektive 
Sensibilisierung der Versicherten in Sachen 
Prävention zeigen nach wie vor Wirkung. 
Die Unfallstatistik der SVLFG macht aber 
auch deutlich, wie gefährlich die Holzernte 
und die Schadholzaufarbeitung sind. 4.302 
Arbeitsunfälle im Forst wurden der SVLFG 
im Jahr 2022 gemeldet (2021: 4.048). Der 
leichte Anstieg um 6,3 Prozent lässt sich 
auf die Brennholzaufarbeitung zurückfüh-
ren. 33 Personen verloren bei der Waldar-
beit im vergangenen Jahr ihr Leben.

Mehr Unfälle bei Holzaufarbeitung 
737 Personen (2021: 818) erlitten einen 
Arbeitsunfall bei Fällarbeiten. Hier ist wei-
terhin ein Abwärtstrend zu verzeichnen. 
Demgegenüber verunglückten 1.113 Ver-
sicherte bei der Holzaufarbeitung (2020: 
881). Dieser Anstieg von zusätzlich 232 
Unfällen (26 Prozent mehr als im Vorjahr) 
fand insbesondere im Frühjahr statt. Damit 
zeichnet sich eine Art „Brennholz-Effekt“ 
bei den Unfallzahlen ab, der vermutlich mit 
den gestiegenen Energiekosten zu dieser 
Zeit in einem Zusammenhang zu stehen 
scheint. Beim Rücken und Heranbringen 
des Holzes kamen 433 Menschen zu Scha-
den. Das sind 17 Prozent mehr als im Vor-

Mehr Unfälle bei der Waldarbeit

jahr (2021: 370). 

Gefährliche Holzernte 
Das höchste Risiko, bei der Waldarbeit 
tödlich zu verunglücken, besteht bei mo-
tormanuellen Holzerntearbeiten. 24 der 33 
tödlichen Unfälle lassen sich darauf zu-
rückführen, dass Menschen bei Fällarbei-
ten von Baumteilen getroffen werden. Wei-
tere vier Personen verunglückten tödlich 
durch indirekte Folgen bei der Holzernte, 
zum Beispiel durch nachfallende abgestor-
bene Bäume.  1.596 (2021: 1.482) Perso-
nen wurden dabei verletzt. Bedingt durch 
den Waldboden verunglückten 957 Perso-
nen, weil sie stolperten, ausrutschten oder 
stürzten. 213 Unfälle im Zusammenhang 
mit Forstseilwinden (2021: 169) ergaben 
in diesem Bereich 26 Prozent mehr, wohl 
auch zusammenhängend mit der gestiege-
nen Brennholzaufarbeitung. 

Informationen & Fortbildungen
Die SVLFG-Broschüren „B47 – Baum-
beurteilung“ und „B50 – sicherer Fäl-
lungsablauf“ können über  www.svlfg.de/
b47  sowie  www.svlfg.de/b50  herunter-
geladen werden. Druckexemplare können 
kostenfrei über  www.svlfg.de/broschue-
ren-bestellen  angefordert werden. Weite-
re Informationen zur sicheren Waldarbeit, 
zum Beispiel Fachbeiträge, Muster-Ge-
fährdungsbeurteilungen, Lehrfilme und 
die App „Stockfibel to go“ sowie eine Liste 
der anerkannten Fortbildungsstätten für 
Motorsägenkurse finden sich unter  www.
svlfg.de/forst. Für Versicherte lohnen sich 

Fortbildungsmaßnahmen besonders, weil 
die SVLFG Zuschüsse für die Teilnahme an 
zwei- bis fünftägigen Lehrgängen gewährt. 
Voraussetzung: Die Fortbildungsstätte 
muss von der SVLFG anerkannt sein. Die 
Höhe der Zuschüsse variiert. Die Teilneh-
menden erhalten für einen zweitägigen 
Kurs 60 Euro, für einen dreitägigen Kurs 
75 Euro und für einen fünftägigen Kurs 105 
Euro. Teilnehmende geben bei der Anmel-
dung in der Fortbildungsstätte ihre SVLFG-
Mitgliedsnummer an. Nach Abschluss des 
Lehrganges erhalten sie von dort einen 
Gutschein, der ausgefüllt und per Mail 
an praevention@svlfg.de geschickt wird.

Auf Messen führen die SVLFG-Präventions-
fachleute Arbeitsmethoden vor, die das Un-
fallrisiko bei der Waldarbeit senken, beraten 
anhand des Stockbildes und benennen klar, 
welche Arbeiten Forstprofis überlassen wer-
den sollten. 
Foto: SVLFG

 
 

 
 

 

 Kassel, den 14. Januar 2022 

 

LLLLAAAAKKKK----Beiträge Beiträge Beiträge Beiträge sollen sollen sollen sollen steigen steigen steigen steigen ––––    aber warum?aber warum?aber warum?aber warum?    
 

Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alterssicherung der Landwirte 2021 für 

die kommenden Jahre steigende Beiträge prognostiziert. An der abnehmenden Zahl von 

aktiven Mitgliedern der Alterskasse liegt dies aber definitiv nicht.  

 

Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl die aktiven Mitglieder der Landwirt-

schaftlichen Alterskasse seit Jahren sinkt. Da dies für die Rentner der Alterskasse nicht im 

vergleichbaren Umfang gilt, stellt sich zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-

gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte (ALG) eindeutig be-

antwortet. Den Unterschiedsbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben der Alterskasse 

trägt der Bund (sogenannte Defizithaftung des Bundes nach § 78 ALG). 

 

Niemand muss deshalb befürchten, dass der Strukturwandel und die weiterhin rückläufige 

Mitgliederzahl zu höheren Beiträgen führen. Die Beitragshöhe wird ausschließlich von der 

Entwicklung des Beitragssatzes und des voraussichtlichen Durchschnittsentgelts in der all-

gemeinen Rentenversicherung bestimmt, so regelt es § 68 ALG. 

 

Die Entwicklung des Alterskassenbeitrages ist danach in gewisser Weise „dynamisch“. Dies 

gilt aber in vergleichbarer Weise zum Beispiel auch für den Beitragszuschuss. Ein Anspruch 

auf Beitragszuschuss bemisst sich nach der „Bezugsgröße“. Dies ist wiederum das Durch-

schnittsentgelt der gesetzlichen Rentenversicherung im jeweils vorvergangenen Kalender-

jahr. Die Einkommensgrenze für den Beitragszuschuss wurde durch Gesetz erst zum 1. April 

2021 um über 50 Prozent erhöht und beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 22.680 
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dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
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Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.
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Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
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Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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Pressebericht

Erntejagden sind sehr dynamisch und 
anspruchsvoll in Vorbereitung und aktiver 
Ausübung. Das zeigt nicht zuletzt der töd-
liche Unfall im letzten Jahr. Umso mehr 
muss Wert auf die Planung sowie Durch-
führung und nicht zuletzt auf zuverlässige 
Jägerinnen und Jäger gelegt werden.
Eine gute Planung mit ausreichend zeitli-
chem Vorlauf sowie eine versierte Organi-
sation und Durchführung sind die Grund-
voraussetzungen für eine sichere und 
erfolgreiche Jagd. Verantwortlich hierfür ist 
der Jagdherr. Er stimmt mit den Landwirten 
die zu bejagenden Flächen ab und doku-
mentiert diese im Lageplan. Darin werden 
auch Anzahl und Ort der Jagdeinrichtungen 
eingetragen sowie Schuss- und Gefah-
renbereiche von angrenzenden Straßen, 
Wegen und Siedlungen festgelegt. Hilfreich 
ist zudem eine Liste mit Kontaktdaten der 
geeigneten, zuverlässigen Jäger und Nach-
sucheführer sowie der Reviernachbarn, 
Landwirte und Lohnunternehmer.

Verletzungen durch vom Boden abprallen-
de Kugeln zeigen immer wieder die Not-
wendigkeit von erhöhten Ansitzeinrichtun-

Erntejagden sicher durchführen

gen und der Begrenzung des Schussfeldes 
auf. Daher sind feste oder mobile Ansitzein-
richtungen für Erntejagden zu benutzen. In 
den Unfallverhütungsvorschriften zur Jagd 
(VSG 4.4) ist dies jüngst mit aufgenommen 
worden. Als erhöhte Ansitzeinrichtungen 
eignen sich auch mobile Objekte, entweder 
auf einem PKW mit Ladefläche oder auf ei-
nem Anhänger. Sie müssen standsicher mit 
dem Fahrzeug verbunden sein und einen 
sicheren Aufstieg besitzen. Das Fahrzeug 
muss während der Jagd stehen und das 

Fahrerhaus darf nicht besetzt sein. 

Weitere Hinweise und Empfehlungen finden 
sich in der SVLFG-Broschüre „Sichere Ern-
tejagd“. Sie kann unter www.svlfg.de und 
mit dem Suchbegriff „B44“ kostenlos aus 
dem Internet heruntergeladen werden. 
Druckexemplare können telefonisch unter 
0561 785-10339 oder online unter www.
svlfg.de/broschueren-bestellen  angefor-
dert werden. Die Unfallverhütungsvorschrift 
Jagd findet sich unter dem Suchbegriff 
„VSG 4.4“.

Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
als Landwirtschaftliche Krankenkasse 
(LKK) bezuschusst Präventionskurse der 
Zentralen Prüfstelle Prävention (ZPP). 
Die ZPP bietet Kurse für verschiedene 
Altersgruppen an, insbesondere auch für 
Seniorinnen und Senioren. Darauf weist 
die SVLFG anlässlich des Tags der älteren 
Menschen am 1. Oktober hin.
 

Kurse, die von der ZPP zertifiziert wurden, 
bezuschusst die LKK in Höhe von mindes-
tens 80 Prozent der Kosten.  Die Daten-
bank der ZPP hält unter anderem Präven-
tionskurse für ältere Menschen und deren 
Bedürfnisse bereit.  Alle Kurse, die darin 
geführt werden, sind qualitätsgeprüft und 
werden von qualifizierten Fachleuten ge-
leitet. Gefördert werden maximal zwei Kur-
se pro Kalenderjahr. Es werden Kurse im 

SVLFG weist auf Präventionskurse für Seniorinnen und Senioren hin

Bereich Bewegung, Ernährung, Stressre-
duktion und Sucht angeboten. Mehr Infor-
mationen hierzu bietet die SVLFG auf ihrer 
Internetseite  www.svlfg.de/gesundheits-
kurse-finden.

Am Tag der älteren Menschen sollen die 

Leistungen von Seniorinnen und Senioren 
gewürdigt werden. Es sollen die Belange 
der älteren Menschen in den Vordergrund 
gerückt und auf ihre Situation in der Gesell-
schaft aufmerksam gemacht werden.
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Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alterssicherung der Landwirte 2021 für 

die kommenden Jahre steigende Beiträge prognostiziert. An der abnehmenden Zahl von 

aktiven Mitgliedern der Alterskasse liegt dies aber definitiv nicht.  

 

Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl die aktiven Mitglieder der Landwirt-

schaftlichen Alterskasse seit Jahren sinkt. Da dies für die Rentner der Alterskasse nicht im 

vergleichbaren Umfang gilt, stellt sich zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-

gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte (ALG) eindeutig be-

antwortet. Den Unterschiedsbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben der Alterskasse 

trägt der Bund (sogenannte Defizithaftung des Bundes nach § 78 ALG). 

 

Niemand muss deshalb befürchten, dass der Strukturwandel und die weiterhin rückläufige 

Mitgliederzahl zu höheren Beiträgen führen. Die Beitragshöhe wird ausschließlich von der 

Entwicklung des Beitragssatzes und des voraussichtlichen Durchschnittsentgelts in der all-

gemeinen Rentenversicherung bestimmt, so regelt es § 68 ALG. 

 

Die Entwicklung des Alterskassenbeitrages ist danach in gewisser Weise „dynamisch“. Dies 

gilt aber in vergleichbarer Weise zum Beispiel auch für den Beitragszuschuss. Ein Anspruch 

auf Beitragszuschuss bemisst sich nach der „Bezugsgröße“. Dies ist wiederum das Durch-

schnittsentgelt der gesetzlichen Rentenversicherung im jeweils vorvergangenen Kalender-

jahr. Die Einkommensgrenze für den Beitragszuschuss wurde durch Gesetz erst zum 1. April 

2021 um über 50 Prozent erhöht und beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 22.680 

Ein wirksamer Kugelfang durch er-
höhte Ansitzeinrichtungen und be-
grenzter Schussentfernung machen 
Erntejagden bedeutend sicherer. 
Foto: SVLFG
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Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

In den Sommerferien fand auf der frisch 
renovierten Freiplatzanlage des TSV Rohr 
ein  dreitägiges Tenniscamp für Kinder im 
Alter von 4 bis 8 Jahren statt. Die Resonanz 
auf das Kleinfeld-Camp war überwältigend. 
Insgesamt 41 Nachwuchsspieler nahmen 
mit großer Begeisterung an den Aktivitäten 
teil. Das Camp wurde von 6 engagierten 
Trainern geleitet, die den Fokus nicht nur 
auf das Tennisspiel legten, sondern auch 
auf den Spaß am Umgang mit verschie-
denen Bällen sowie auf die Förderung der 
Motorik und Koordination der jungen Teil-
nehmer. Die strahlende Sonne begleitete 
die gesamte Dauer 
des Camps, was für 
eine angenehme und 
energiegeladene At-
mosphäre sorgte. Die 
umgestaltete Frei-
platzanlage des TSV 
Rohr bietet die ideale 
Kulisse für die sport-
lichen Aktivitäten. Die 
Kids konnten sich im 
Sonnenschein austo-
ben und ihre Begeis-
terung für den wei-
ßen Sport entfalten.

  Ein besonderes 
Highlight des Camps 

Talentino – Tenniscamp beim TSV Rohr

war die Anwesenheit von Talentino, dem 
BTV-Maskottchen. Seine Anwesenheit 
zauberte den Kindern ein Lächeln ins Ge-
sicht und sorgte für zusätzliche Freude 
und Motivation. Am Abschlusstag konnten 
auch die Eltern ihre Tennisfähigkeiten im 
Rahmen eines Schnuppertrainings unter 
Beweis stellen. Der krönende Abschluss 
bildete eine feierliche Siegerehrung, bei 
der alle jungen Tenniscracks für ihre Leis-
tungen geehrt wurden. Jedes Kind erhielt 
stolz eine Urkunde sowie einen Pokal als 
Anerkennung für sein Engagement.

Der TSV Rohr bedankt sich herzlich bei al-
len Teilnehmern und würde sich sehr freu-
en den ein  oder anderen Nachwuchscrack 
auch zukünftig im Kindergarten-Tennis 
oder im Kleinfeld-Training willkommen zu 
heißen. Das Kindergarten-Tennis findet 
derzeit Donnerstag um 15 Uhr statt.

 

Viele Grüße

Florian Bär

TSV Rohr

Druckerei Scheffel
+ Verlag GmbH

Industriestrasse 18 • 91126 Rednitzhembach
scheffel-druckerei@t-online de

Telefon 09122 691230  

www.druckerei-scheffel.de

Vereine
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Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine

Nach längerer Pause – bedingt durch „Co-
rona“ – unternahm der Chor wieder eine 
Mehrtagesreise – Ziel war das Salzkam-
mergut in Österreich.
Auf der Anreise wurde in Raitenhaslach ein 
Stopp für eine Plättenfahrt auf der Salzach 
nach Burghausen eingelegt. Dort war die 
längste Burganlage der Welt (über 1 km!)
zu besichtigten. Weiter ging es dann zu un-
serem Hotel nach St. Georgen im Attergau.
Am nächsten Tag stand eine Seenrundfahrt 
auf dem Programm:
Entlang am Attersee, dem größten See im 
Salzkammergut,  weiter zum Traunsee, 
Hallstättersee, Wolfgangsee, wo ein Stopp 
eingelegt wurde (Weisses Rössl)  und zum 
Mondsee, wo Zeit für einen Spaziergang 
war.
Den erlebnisreichen Tag ließen wir bei mu-
sikalischer Unterhaltung im Hotel ausklin-
gen.
In Richtung Thalgau ging es am 3. Tag. Vor-
bei am Fuschlsee nach Bad Ischl.
Der Ort ist besonders bekannt durch Kaiser 
Franz und seiner Sissi. Mit einem „Bähnle“ 
genannt „Kaiserzug“ fuhren wir vorbei an 
vielen Gebäuden und Parkanlagen in denen 
sich das Kaiserpaar aufgehalten hat.  
Dann ging die Fahrt weiter nach St. Wolf-
gang, wo uns die Zahnradbahn auf den 
knapp 1800 m hohen Schafberg brachte. 
Belohnt wurden wir mit einer herrlichen 
Sicht auf die umliegenden Berge, Katter-
gebirge, Höllengebirge und in der Ferne 
den Dachstein. Außerdem konnten wir viele 
Gleitschirmflieger beobachten. Wieder im 
Tal brachte uns der Bus zurück ins Hotel.

Fahrt ins Salzkammergut
Juni 2019

· 10 ·

Aus der Verwaltung

Vorgeschmack auf die KKM
Ausstellung von Bernhard Rauth in der Raiffeisenbank Rohr – KKM-Sonntag am 23. Juni

ROHR (nw)– Die 15. Kulinarische Künst-
lermeile (KKM) der Gemeinde Rohr wirft 
erste Schatten voraus. Mit der Vernissa-
ge zur Ausstellung von Bernhard Rauth 
in der Raiffeisenbank Rohr konnten sich 
die Anwesenden einen ersten Vorge-
schmack auf die Veranstaltung holen. 
Am KKM-Sonntag, 23. Juni bieten wieder 
über 200 Kunsthandwerker, Tänzer und 
Musiker sowie Selbstvermarkter eine 
breite künstlerische und kulinarische 
Angebotspalette. 

Die Ausstellung in der Raiffeisenbank vier 
Wochen vor der Kulinarischen Künstler-
meile hat bereits Tradition. Markus Pfeiffer, 
Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank 
Heilsbronn/Rohr-Windsbach, unterstrich 
bei seinem Grußwort, dass es für die Bank 
eine sehr vornehme Aufgabe ist, derartige 
Veranstaltungen zu unterstützen.

Bürgermeister Felix Fröhlich bemerkte bei 
der Begrüßung der Gäste aus Politik, Wirt-
schaft und Vereinsleben, dass es im letzten 
Jahr wegen der gemeindlichen Aktivitäten 
„40 Jahre Gemeinde Rohr“ mit dieser ge-
sonderten KKM-Ausstellung nicht geklappt 
hat. Dieses Jahr hat man Idee wieder 
aufgegriffen. Auf Vermittlung von Andrea 
Rauth aus der Gemeindeverwaltung, die 
nun im dritten Jahr die KKM organisieren 
darf, konnte ihr Schwager Bernhard Rauth 
als ausstellender Künstler gewonnen wer-
den, bedankte sich Fröhlich.  

Landrat Herbert Eckstein erinnerte an die 
Anfänge der KKM. Norbert Wieser hatte die 
Veranstaltung zusammen mit Hans-Jürgen 
Grosser entwickelt und zwölf Jahre ehren-
amtlich organisiert. „Die Ausstellung im 
Vorfeld der KKM gibt immer wieder über-
raschende Einblicke in besondere künst-
lerische Tätigkeiten“, so der Landrat, der 
auch auf den am Vernissage-Wochenende 
stattfindenden „Tag des offenen Ateliers“ 
im Landkreis Roth hinwies. 

Künstler Bernhard Rauth berichtete, dass 
er über seine berufliche Tätigkeit zu dieser 
besonderen Kunst gekommen ist. Er hat 

Oberflächen für Bilderrahmen entworfen, 
die dann in Serie produziert wurden. Dabei 
experimentierte er vor allem mit Gold- und 
Silberblättchen. Die dabei entstandenen 
Effekte faszinierten ihn derart, dass er be-
schloss diese Gestaltungsmöglichkeiten 
auch auf größere Flächen zu übertragen. 

Zur Umsetzung seiner Ideen auf der Lein-
wand verwendet Bernhard Rauth Gips, 
Schlagmetall und Acrylfarben. Damit hat 
er bereits bemerkenswerte Objekte für die 
Wohnraumgestaltung geschaffen. Einige 
dieser besonderen Exponate sind in der 
Ausstellung zu sehen. Weitere Werke und 

Infos zu Bernhard Rauth mit dem Künst-
lernamen NOVALE B gibt es auf dessen 
Homepage unter www.novale.de.

Die Ausstellung von Bernhard Rauth kann 
zu den Öffnungszeiten der Raiffeisenbank 
Rohr, Alte Gasse 1, noch bis Sonntag, 23. 
Juni besichtigt werden. Der Eintritt ist frei. 
Das KKM-Wochenende startet am Sams-
tag, 22. Juni, 19.30 Uhr, mit einem Konzert 
des Chores „Voices of Life“ im Gemeinde-
haus Rohr.  nw

Infos zur 15. KKM auch unter www.rohr-
mfr.de.

Künstler Bernhard Rauth (rechts) erläutert einem Teil der Ehrengäste bei der Vernissage der KKM-Ausstel-
lung in der Raffeisenbank Rohr die Technik seines künstlerischen Wirkens.

Dietersdorfer Str. 15 a
91189 Rohr-Nemsdorf
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Inhaber:

Addi Heiling

Spitalwaldstraße 1a

91126 Schwabach

T  09122  74588

F  09122  74593

www.hoc-werbung.de

info@hoc-werbung.de
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Elektro-

installationen

von

Antenne bis Zähler

Elektro-

installationen

von

Antenne bis Zähler

Levent Ölcer

Mobil: 0171 455 62 94

Büro:  0911 96 46 13 15

0911 96 46 13 15 • Fax: 0911 96 46 73 76

Robert Hildner

Mobil: 0171 934 67 78

Büro:  0911 96 46 13 16

Dietersdorfer Str. 15 a

91189 Rohr-Nemsdorf

Dietersdorfer Str. 15 a

91189 Rohr-Nemsdorf

Fax: 0911 96 46 73 76

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

www.die-elektriker.info

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

Firmenschild 4mm Aluverbund

2000 x 750 mm

Visitenkarten 55 x 85 mm

doppelseitig

2000 / 5000 Stck

Fensterkleber Blockoutfolie

1080 x 500 mm

Pos 2

Pos 3

Eingang + Briefkasten

Pos 4

Dietersdorfer Str. 15 a • 91189 Rohr-Nemsdorf

2x Stempel Selbstfärber

60 x 33 mm

Pos 5

Pos 6

Adresswechsel am Fahrzeug

links/rechts/hinten

Größen nach Aufmaß

Tel.: 0911 96 46 13 15

Fax: 0911 96 46 73 76

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

www.die-elektriker.info
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Fundsache
Am 30.05.2019 (nach dem „Gottesdienst im Grünen“) wurde 
in Kottensdorf, Bolzplatz ein Haustürschlüssel mit Anhänger 

gefunden. 
Der Eigentümer möchte sich bitte mit der 

Gemeindeverwaltung Rohr,  
Tel.: 09876/9775-18 / 19, in Verbindung setzen.

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 16.07.2019

Am nächsten Tag hieß es dann schon wie-
der Koffer verladen für die Heimreise.
Unterwegs gab es noch einen Stopp am 
Königssee, der für eine Schiffahrt nach St. 
Bartholomä  und zur  Saletalm genutzt wur-
de. 
Zur Abendeinkehr wurde in Kinding ein 
letzter Halt eingelegt.

Alle waren sich einig: „Im Salzkammergut 
kann man gut lustig sein…“
verbunden mit dem Dank an Traudl Wend-
land für die Organisation der Reise!!!

Text/Foto: Irma Ittner

„Suche Unterstellplatz“ 
Wir suchen Scheune oder Holle zur 

Miete für Wohnwagen in Raum Rohr 
und Umgebung gerne auch für mehrere 

Fahrzeuge. Einfahrtshöhe mind. 3m.

Tel: 0162 66 63 500
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Trauerwege sind individuell.
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Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 22.10.2023.

Die Ausgabe September
erscheint am 31.10.2023 Fürther Straße 3 - 91189 Regelsbach         09122 12857

Ö� nungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mittwoch Ruhetag, Sa. 10-14 Uhr

Unser Marken

Heißer Sommer - heiße Preise!

Viele E-Bikes direkt auf Lager

Ihr E-Bike Fachhändler!
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Zweigstelle der Kinderkrippe „Sankt Emmeram“
Krippengruppe in ehemaliges Raiffeisenbankgebäude Regelsbach eingerichtet

REGELSBACH (nw)- Im ersten Oberge-
schoß des ehemaligen Raiffeisenbankge-
bäudes in Regelsbach werden seit einigen 
Wochen zehn Krippenkinder betreut. Für 
diese Interims-Kinderkrippe mit dem Na-
men „Füchse“ hat bis auf weiteres die 
Kirchengemeinde „Sankt Emmeram“ Rohr 
die Trägerschaft übernommen.

Das ehemalige Bankgebäude in der 
Schwabacher Straße in Regelsbach gehört 
seit der Filialschließung vor einigen Jahren 
der Gemeinde Rohr. Im Erdgeschoss ist be-
reits ein Teil der Mittagsbetreuung für die 
Grundschüler untergebracht. Nachdem die 
Nachfrage nach Krippenplätzen zunahm, 
hatte man in der Kindertagesstätte „Sankt 
Emmeram“ in Rohr eine „Notkrippengrup-
pe“ eingerichtet, die in der dortigen Turn-
halle untergebracht war. 

Mit dem vom Rohrer Gemeinderat be-
schlossenen Umbau der Wohnung im 
ersten Obergeschoss des ehemaligen 
Bankgebäudes zur Krippe wurde dieses 
Provisorium beendet. Die Gemeinde Rohr 
hatte die an der Umsetzung des Krip-
penprojektes Beteiligten zu einer kleinen 
Einweihungsfeier geladen. Bürgermeister 
Felix Fröhlich freute sich, dass die Krippe 
nach einer „Rekordumbauzeit“ von nur 
fünf Monaten im April in Betrieb gehen 
konnte. 

Die Gemeinde hat rund 50.000 Euro inves-
tiert, damit den Krippenkindern optimale 
Unterbringungs- und Betreuungsmög-
lichkeiten zur Verfügung stehen. Fröhlich 
dankte dem Architekturbüro Klemm für 
die Planung, der Kirchengemeinde Rohr 

für die Übernahme der Trägerschaft, dem 
Landratsamt Roth für die Erteilung der Be-
triebserlaubnis, den eigenen Mitarbeitern 
und beteiligten Firmen für den sehr zügi-
gen Umbau sowie dem Förderverein „Kin-
dergarten und Jugend Regelsbach“ für die 
finanzielle Unterstützung. 

Rohrs Pfarrer Markus Wandtke bedankte 
sich für die reibungslose Umsetzung. Bis 
die Trägerschaft im geplanten „Haus der 
Kinder“ feststeht, wird die Kirchenge-
meinde Rohr Träger der Kinderkrippe sein. 
Kindergartenleiterin Vanessa Reidelshö-
fer freute sich, dass die Kinder optimale 
räumliche Voraussetzungen bekommen 
haben. In der Verantwortung der Leiterin 

stehen die Kindertagesstätte, mit Krippe 
sowie der Kindergarten, in Rohr und nun 
die Krippengruppe „Füchse“ in Regels-
bach. Die Krippen-Mitarbeiterinnen Anika, 
Sandra und Marina betonten, dass sich die 
Kinder sehr wohl fühlen.

Ilse Hoffinger vom Rother Jugendamt stell-
te anerkennend fest, dass die Gemeinde 
Rohr schnell auf die Engpässe im Krip-
penbereich reagiert hat. Mit Blick auf das 
geplante „Haus der Kinder“ sah sie die 
Sicherstellung für eine ausreichende Kin-
derbetreuung in der Kommune auf einen 
guten Weg.  nw

Durch einen Kraftakt zahlreicher Beteiligter ist seit kurzem im ersten Obergeschoss des ehemaligen Raiff-
eisengebäudes in Regelsbach die Krippengruppe „Füchse“ untergebracht.
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

„Dreamkids“ feiern Jubiläum mit einem Musical
Zum 20-jährigen Bestehen führten die „Dre-
amkids“ in Rohr das Musical „Der kleine 
Tag“ auf. Bei der Produktion waren 38 Kin-
der und Jugendliche auf der Bühne, sowie  
mehr als 20 Erwachsene vor und hinter den 
Kulissen beteiligt. 
Die „Dreamkids“ feiern Geburtstag – und 
zwar mit der Inszenierung des Musicals 
„Der kleine Tag“ von Rolf Zuckowski und 
Hans Niehaus. Um die Umsetzung kümmer-
ten sich Sabine Gugel und Martina Lands-
huter. Beide gründeten den Kinderchor vor 
20 Jahren in der Kirchengemeinde und stu-
dierten seitdem zehn größere Musicals mit 
Kindern und Jugendlichen ein. „Der kleine 
Tag“ wurde insgesamt dreimal im Gemein-

dehaus Rohr aufgeführt, die Musik spielte 
eine vierköpfi ge Band live. Als Geburtstags-
geschenk bekamen die „Dreamkids“ vom 
Förderverein Kindergarten und Jugend Re-
gelsbach e.V. einen Scheck über 750 Euro 
überreicht. Auch Bürgermeister Felix Fröh-
lich und Landrat Herbert Eckstein kamen 
und gratulierten persönlich.
24 Stunden, 60 Minuten, 3600 Sekunden 
– an einem Tag kann viel passieren. Genau 
davon handelt das Musical „Der kleine Tag“ 
von Rolf Zuckowski und Hans Niehaus, das 
die „Dreamkids“ Rohr in diesem Jahr auf 
die Bühne brachten. Im Zentrum der Hand-
lung steht der kleine Tag, hier gespielt von 
Lena Gugel. Am 23. April darf der kleine Tag 

endlich auf die Erde und sehen, was dort 
passiert: eine Familie zieht erfolgreich um, 
ein Vater versöhnt sich mit seinem Sohn, 
die Sonne scheint und ein Geburtstagskind 
nimmt seinen Hund mit zur Schule. Doch 
als der kleine Tag nach seiner Rückkehr den 
anderen Tagen begeistert davon berichtet, 
wird er ausgelacht. Es vergeht ein langes 
Jahr. Erst als der nächste 23. April von der 
Erde zurückkommt, rückt der kleine Tag 
wieder in den Fokus. Für die Anderen klang 
er vor einem Jahr unwichtig und langweilig, 
doch auf der Erde wurde er zum weltweiten 
Feiertag erklärt: es war der friedlichste Tag 
aller Zeiten.

Vereine

März 2023
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VHS

Die noch offenen Kurse der Volkshochschu-
le (VHS) Rohr vom das Frühjahr-/Sommer-
semester 2023 sind nachfolgend samt An-
meldeschein abgedruckt. 
Mit dem VHS-Anmeldeschein kann man 
sich auch bei der VHS Rohr, Norbert Wie-
ser, Raubersrieder Weg 92, 90530 Groß-
schwarzenlohe, Tel. 09129/27228 (pr.), so-
wie bei der Gemeindeverwaltung Rohr, Alte 
Gasse 1, 91189 Rohr, Tel. 09876/9775-0 
(Frau Greul, Frau Hacker) anmelden. Weite-
re VHS-Anmeldescheine sind bei den bei-
den vorgenannten Stellen erhältlich. Ohne 
VHS-Anmeldeschein können leider keine 
Anmeldungen zu den Kursen entgegenge-
nommen werden. 
Anmeldungen sind auch unter www.vhs-
roth.de möglich. 

Soweit die/der Teilnehmer/in nach ihrer/
seiner schriftlichen Anmeldung keine 
Nachricht von der VHS Rohr erhält, ist eine 
Teilnahme am Kurs möglich. Bei Nichtzu-
standekommen etc. des Kurses wird die/
der Teilnehmer/in benachrichtigt. Im Übri-
gen gelten die allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen der Volkshochschule der Ge-
meinden des Landkreises Roth.

   Leiter: Norbert Wieser
      Raubersrieder Weg 92
      90530 Großschwarzenlohe
      Tel. 09129/27228 (pr.)
      www.vhs-roth.de 

VHS - Frühjahr-/Sommersemester 2023

ROHR 8 / 42100
Wildkräuterspaziergang - Frühlingszauber
Mi, 17. Mai, 17.30 - 21.30 Uhr, 
Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Küche + Schu-
lungsraum
Gebühr: 35,- €  (inkl. Materialkosten)
Petra Ortlepp
Komm mit in die Natur und lass dich von der 
Fülle überraschen. Nach unserem Kräuterspa-
ziergang bereiten wir ein wunderbares Buffet 
aus den Schätzen der Natur zu:
Mit einer Brennesselquiche, gebackenen wil-
den Blättern, Lindenblätter-Spätzle mit Kräu-
tersoße, Hüttenkäse mit Knoblauchsrauke und 
Kräuterbrot.
Zur Erinnerung an diesen schönen Abend stel-
len wir Kräutersalz her, welches jeder mit nach 
Hause nehmen darf. Keine Ermäßigung mög-
lich.
Bitte mitbringen: 1 Schraubglas

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld

Volkshochschule
 im Landkreis Roth
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Das Ferienprogramm 2019 ist da!
 

Auch heuer sind die Anmeldungen zum 
Ferienprogramm über ein Online-Anmel-
deverfahren (www.rohr-mfr.de/Freizeit 
und Kultur/Ferienprogramm) möglich. So 
können Sie bequem von zu Hause aus die  
Anmeldungen tätigen.

Eine Übersicht der Angebote finden Sie im 
Anschluss. In der Zeit vom 29. Juni bis 14. 
Juli 2019 ist die Online-Anmeldung frei ge-
schaltet. 

Sie können sich ganz einfach mit Ihren Kin-
dern die entsprechenden Veranstaltungen 
aussuchen und online buchen. 

Die Plätze im Ferienprogramm werden nach 
einem Losverfahren vergeben. Dabei wer-
den auch Wünsche wie z.B. Geschwister in 
gleicher Veranstaltung etc. berücksichtigt. 

Die Vergabe der Plätze erfolgt somit einfach 
und gerecht. Bis zur Verlosung haben die An-
meldungen daher zunächst den Wartestatus. 

Die Verlosung selbst findet im Anschluss 
statt. Danach erhalten Sie eine automati-
sierte E-Mail auf der die Ergebnisse der 
Verlosung und die Kontodaten sowie unsere 
Öffnungszeiten angegeben sind. 

Die Veranstaltungspässe stehen dann 
zum Download und Ausdruck zur Verfügung 
und müssen, versehen mit der Unterschrift 
eines Erziehungsberechtigten, bei der 
Gemeindeverwaltung eingehen.

Sobald das Zuteilungsverfahren abge-
schlossen ist, wird das Anmeldeportal wie-
der freigeschalten, so dass Anmeldungen 
auf die Restplätze möglich sind.

Ein Infoblatt mit den Programmangeboten 
liegt in der Gemeindeverwaltung aus, falls 
Ihnen kein Internet zur Verfügung steht. 

Gerne können Sie Anmeldungen auch per-

sönlich in der Gemeindeverwaltung Rohr 
abgeben. Informationen gibt es bei An-
drea Rauth und Milla Bromberger, Tel. 
09876/9775-21 oder -19. Bei allen betei-
ligten Vereinen und Betreuern bedanken wir 

uns im Voraus sehr herzlich. 

Viel Spaß beim Mitmachen wünschen euch 

Erster Bürgermeister Felix Fröhlich und die 

Ferienprogramm-Beauftragten

Übersicht der Veranstaltungen des Rohrer Ferienprogramms 2019

Veranstaltungstitel Alter Preis 
mit FP

Preis 
ohne FP

Feuerwehrvorführung in Prünst ab 3 Samstag, 3. August 2019 12:30 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Wir zeichnen unsere Lieblingstiere 8 bis 12 Montag, 5. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Selbstverteidigungstraining für Mädchen ab 8 Dienstag, 6. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 15,00 € 20,00 €

Apotheke LIVE erleben 8 bis 12 Mittwoch, 7. August 2019 15:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

SCHWARZLICHTMINIGOLF ab 6 Donnerstag, 8. August 2019 14:00  bis 17:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Schnitzerwerkstatt mit Ulrich Hallmeyer ab 8 Freitag, 9. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 17,50 € 22,50 €

2. Sommer-Spaß-Biathlon ab 8 Samstag, 10. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Farbiges Glitzergefunkel - mit Klaus-LEO Drechsel ab 10 Montag, 12. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 12,00 € 17,00 €

Kunstwerke aus der Natur / Natur-Floristik ab 6 Dienstag, 13. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Musikspaß mit Geraldino und Linda in der KuFa Roth ab 6 Mittwoch, 14. August 2019 08:40 bis 13:35 Uhr 5,00 € 10,00 €

Traumfänger basteln ab 7 Donnerstag, 15. August 2019 10:00 bis 11:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Tierische Schnitzeljagd 5 bis 9 Donnerstag, 15. August 2019 14:00 bis 17:00 Uhr 15,00 € 15,00 €

Zauberworkshop ab 7 Freitag, 16. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 11,00 € 16,00 €

Töpferwerkstatt 4 bis 7 Freitag, 16. August 2019 14:00 bis 15:30 Uhr 17,00 € 17,00 €

Nudeln selbstgemacht ab 7 Montag, 19. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Frühstückstablett mit Mosaik ab 8 Dienstag, 20. August 2019 09:00 bis 12:00 Uhr 16,00 € 16,00 €

Skike-Einsteigerkurs ab 10 Mittwoch, 21. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 9,00 € 14,00 €

Kochen am Lagerfeuer 6 bis 12 Mittwoch, 21. August 2019 16:00 bis 18:00 Uhr 8,00 € 8,00 €

Acrylmalen für Kids 7 bis 10 Donnerstag, 22. August 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Acrylmalen für Teens 11 bis 14 Donnerstag, 22. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Kinder der Welt - Spielbus international ab 7 Freitag, 23. August und Montag, 
26. August 2019

jeweils von 09:30 bis 
13:30 Uhr

0,00 € 0,00 €

Töpferwerkstatt - 2-tägig 6 bis 15 Freitag, 23. August und 
Samstag, 24. August 2019

14:00 bis 16:00 Uhr, 
10:00 bis 12:00 Uhr

27,00 € 27,00 €

Abendführung im Tiergarten ab 8 Freitag, 23. August 2019 17:45 bis 21:50 Uhr 9,00 € 14,00 €

Modellfliegen ab 10 Samstag, 24. August 2019 13:00 bis 17:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Kindernachmittag auf der Kirchweih Gustenfelden ab 2 Montag, 26. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Holzstuhl ab 10 Dienstag, 27. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 16,00 € 16,00 €

Tropfsteinhöhle Schulerloch 9 bis 12 Mittwoch, 28. August 2019 Abfahrtszeiten im 
Programm im Internet

29,00 € 29,00 €

Medienmobil - Fotos gestalten mit Green Screen 8 bis 10 Donnerstag, 29. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 6,00 € 11,00 €

Feuerstein und Knochenflöte - der Steinzeitmarkt 6 bis 14 Freitag, 30. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Töpferwerkstatt 8 bis 15 Freitag, 30. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 17,00 € 17,00 €

Korbflechten ist echte Handarbeit! ab 6 Montag, 2. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Cake Pops ab 8 Mittwoch, 4. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Bogenschießen 8 bis 12 Donnerstag, 5. September 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 10,00 € 10,00 €

Werkstatt auf dem Wagen mit Johannes Koch ab 7 Freitag, 6. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 13,00 € 18,00 €

AIKIDO, die japanische Kampfkunst 8 bis 14 Samstag, 7. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 5,00 € 5,00 €

FP = Ferienpass

Termin

RAUMGESTALTUNG

RAUMGESTALTUNG

… für ein schönes Wohnen …

… für ein schönes Wohnen …

GARDINEN

GARDINEN

TAPETEN

TAPETEN

BODENBELÄGE

BODENBELÄGE

DESIGNBÖDEN

DESIGNBÖDEN

Näh/Montageservice

Näh/Montageservice

Tapezier/Malerarbeit

Tapezier/Malerarbeit

Verlegeservice

Verlegeservice

in attraktiver Holz- und Steinoptik

in attraktiver Holz- und Steinoptik

“EIN ANRUF” - Beratung & Ausmessen vor Ort

“EIN ANRUF” - Beratung & Ausmessen vor Ort
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Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

+++WIR SIND DA! Auch in den nächsten Ausgaben informieren wir Sie regelmäßig über Neuerungen aus dem Steuerrecht+++

 uns über info@molnar-bischof.de Kontaktieren Sie
oder vereinbaren Sie einen persönlichen Termin 
mit Steuerberaterin Nicole Bischof oder Unternehmens-
berater Frank Molnar

Ziegelstraße 24
91126 Rednitzhembach
Tel. 09122 / 93 56-0
Fax 09122 / 93 56-10
info@molnar-bischof.de

Service: Sehr gerne holen wir Ihre Steuerunterlagen auch bei 
Ihnen direkt ab und bringen sie auch wieder zurück, wenn es 
Ihnen aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich ist. 
Anruf genügt.
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Steuerermäßigung auch für Miete
Für haushaltsnahe Dienst- und Handwerkerleistungen für Renovierungs-, Erhaltungs- und Modernisierungs-
maßnahmen können Steuerpflichtige Steuerermäßigungen in Anspruch nehmen. Die Steuerermäßigung beträgt 
20 % der Aufwendungen, höchstens € 4.000,-- (bei haushaltsnahen Dienstleistungen) bzw. € 1.200,-- (bei Hand-
werkerleistungen). Voraussetzung ist u. a. eine unbare Zahlung.

Strittig war bisher, ob auch Mieter die Steuerermäßigungen in Anspruch nehmen können, obwohl diese regelmäßig 
nicht im Besitz der Rechnungen für die Dienstleistungen sind. Der Bundesfinanzhof/BFH hat mit Urteil vom 20.4.2023 
(Az. VI R 24/20) jetzt für Klarheit gesorgt und bestätigte die vielfach bestehende Verwaltungspraxis, nach der (bisher) 
Wohnungseigentümer und jetzt auch Mieter die Steuerermäßigungen in Anspruch nehmen können. Dies, obwohl 
diese Personenkreise nicht die Auftraggeber für die Dienstleistungen sind. Vielmehr erfolgt eine Beauftragung 
regelmäßig durch die Hausverwaltung. Diese ist auch der Empfänger der Rechnung.

BFH schafft Klarheit

Strittig war bisher, ob auch Mieter die Steuerermäßigungen in Anspruch nehmen können, obwohl diese 
regelmäßig nicht im Besitz der Rechnungen für die Dienstleistungen sind. Der Bundesfinanzhof/BFH hat mit 
Urteil vom 20.4.2023 (Az. VI R 24/20) jetzt für Klarheit gesorgt und bestätigte die vielfach bestehende 
Verwaltungspraxis, nach der (bisher) Wohnungseigentümer und jetzt auch Mieter die Steuerermäßigungen in 
Anspruch nehmen können. Dies, obwohl diese Personenkreise nicht die Auftraggeber für die Dienstleistungen 
sind. Vielmehr erfolgt eine Beauftragung regelmäßig durch die Hausverwaltung. Diese ist auch der Empfänger 
der Rechnung.
Rechnung nicht entscheidend
Entgegen der vorinstanzlichen Auffassung (Vorinstanz: Niedersächsisches FG, Urteil vom 8.5.2019, 4 K 120/18) 
hat der BFH in dem Urteil klargestellt, dass es für die Steuerermäßigung weder darauf ankommt, dass der Steuer- 
pflichtige die Verträge mit den Dienstleistern abgeschlossen hat, noch im Besitz der Rechnungen ist. Als 
Nachweis reicht eine Wohnnebenkostenabrechnung bzw. eine entsprechende Bescheinigung der 
Hausverwaltung nach anerkanntem Muster sowie der Nachweis einer unbaren Zahlung.
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Ihr Fachgeschäft für „schönes Wohnen“ im Herzen von Schwabach.

Schwabacher Gardinenhaus Kastner
G. Schmitt, F. Lempert
Neutorstraße II • 9II26 Schwabach
Tel. : 09I22 52l0 • Fax: 09l22 8522l
info@raumausstattung-kastner.de
www.raumausstattung-kastner.de

Vorhänge & Dekorationen • Gardinenwaschservice

Flächenvorhänge • Digitaldrucke • Sonnenschutzanlagen

Plissee-/Lamellenanlagen • Rollo + Reparatur • Markisen

Insektenschutz • Tapezier-/Malerarbeiten

Bodenlegearbeiten • Polsterarbeiten • Möbelstoffe
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
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Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.
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Nachruf
Der Wasserzweckverband Großweismannsdorf trauert um

Herrn
Günther Hofmann

Wasserwart und technische Führungskraft
Günther Hofmann hat am 13. Mai 2019 überraschend den Kampf gegen seine heimtückische Krankheit zu  

unserem größten Bedauern verloren.
Am 1. Juli 1997 trat er seine Stelle als Wasserwart beim Zweckverband an. Zunächst als Stellvertreter der technischen  

Führungskraft Herrn Hanslbauer. Nach dessen Pensionierung im Juli 2000 wurde er die neue technische  
Führungskraft des Wasserzweckverbands.

Die Arbeiten und Aufgaben seiner Tätigkeit beim Verband kannte er bereits seit 1974, dem Jahr, in dem er der nebenamtliche  
Vertreter des Wasserwarts wurde. Bis zu seinem offiziellen Renteneintritt am 1. Mai 2011 erfüllte er mit unermüdlichem Fleiß,  
steter Einsatzbereitschaft und größter Sorgfalt die Arbeiten zur Versorgung seiner Mitbürgerinnen und Mitbürger. Mit seinem  

vorbildlichen Pflichtbewusstsein war Günther Hofmann auch nach seiner Pensionierung immer für die Belange seines  
Zweckverbandes da und half, wo und wann immer er konnte, seinen Nachfolgern.

Darüber hinaus war Günther Hofmann jahrzehntelang ein aktiver und lebensfroher Bestandteil  
des Dorf- und Vereinslebens von Großweismannsdorf.

Unser Mitgefühl gehört seiner Frau Martina, ihren Kindern Manfred und Dagmar mit deren Familien sowie den  
Verwandten und Freunden.

Der Zweckverband ist Günther Hofmann für seine Mitarbeit zu Dank verpflichtet und wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren 
Für das Verbandsgremium und den Wasserzweckverband Großweismannsdorf

Johann Völkl
Verbandsvorsitzender
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Die noch bevorstehenden Kurse der Volks-
hochschule (VHS) Rohr vom Herbst-/Win-
tersemester 2023/24 sind nachfolgend 
samt Anmeldeschein abgedruckt. 

Anmeldungen sind unter www.vhs-roth.de 
möglich. 

Mit dem VHS-Anmeldeschein kann man 
sich auch bei der VHS Rohr, Norbert Wie-
ser, Raubersrieder Weg 92, 90530 Groß-
schwarzenlohe, Tel. 09129/27228 (pr.), so-
wie bei der Gemeindeverwaltung Rohr, Alte 
Gasse 1, 91189 Rohr, Tel. 09876/9775-0 
(Frau Greul, Frau Hacker) anmelden. Weite-
re VHS-Anmeldescheine sind bei den bei-
den vorgenannten Stellen erhältlich. Ohne 
VHS-Anmeldeschein können leider keine 
Anmeldungen zu den Kursen entgegenge-
nommen werden. 

Soweit die/der Teilnehmer/in nach ihrer/
seiner schriftlichen Anmeldung keine 
Nachricht von der VHS Rohr erhält, ist eine 
Teilnahme am Kurs möglich. Bei Nichtzu-
standekommen etc. des Kurses wird die/
der Teilnehmer/in benachrichtigt. Im Übri-
gen gelten die allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen der Volkshochschule der Ge-
meinden des Landkreises Roth.

VHS - Herbst-/Wintersemester 2023/24

Leiter: Norbert Wieser

Raubersrieder Weg 92

90530 Großschwarzenlohe

Tel. 09129/27228 (pr.)

www.vhs-roth.de  

ROHR 1 / 13201
Sternegucken - Einstieg in den Sternen-
himmel (Teil 1)
Di, 21. November, 18-21 Uhr, 

Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schulungs-
raum

Gebühr: 30,- € 

Uwe Pfeiffer

Jeder Stern hat seine eigene Geschichte. 
Manche sind fast so alt wie das Universum 
und leuchten schwach. Andere strahlen hell 
und beenden ihr Leben in einer gewaltigen 
Explosion. Jeden Tag entstehen neue Ster-
ne in riesigen Wolken aus Gas und Staub. 
Mond und Planeten begleiten uns. 

Der Experte Uwe Pfeiffer vom Astro-/Tele-
skop-Fachgeschäft und FotoFachgeschäft 
LICHTBLITZ Pfeiffer in Wendelstein führt 
Sie in die Feinheiten der Teleskopnutzung 
ein und zeigt Ihnen allerlei Wissenswertes 
rund um unseren Sternenhimmel. Telesko-
pe und Ferngläser stellt er zur Verfügung, 
eigene können in diesen Kursen nicht ver-
wendet werden.

Keine Ermäßigung möglich.

H13201 - Teil 1 Theorie: 21.11.2023, 18-
21 Uhr; Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schu-
lungsraum

H13202 - Teil 2 Praxis: 25.11.2023, 18-22 
Uhr; Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schu-
lungsraum

Für Teil 2 ist die Teilnahme an Teil 1 un-
bedingte Voraussetzung. Mindestalter: 14 
Jahre

Bitte mitbringen: Schreibzeug, Getränk

ROHR 2 / 13202
Sternegucken - Einstieg in den Sternen-
himmel (Teil 2)
Sa, 25. November, 18-22 Uhr, 

Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schulungs-
raum

Gebühr: 35,- € 

Uwe Pfeiffer

Jeder Stern hat seine eigene Geschichte. 
Manche sind fast so alt wie das Universum 
und leuchten schwach. Andere strahlen hell 
und beenden ihr Leben in einer gewaltigen 
Explosion. Jeden Tag entstehen neue Ster-
ne in riesigen Wolken aus Gas und Staub. 
Mond und Planeten begleiten uns. 

Der Experte Uwe Pfeiffer vom Astro-/Tele-
skop-Fachgeschäft und FotoFachgeschäft 
LICHTBLITZ Pfeiffer in Wendelstein führt 
Sie in die Feinheiten der Teleskopnutzung 
ein und zeigt Ihnen allerlei Wissenswertes 
rund um unseren Sternenhimmel. Telesko-
pe und Ferngläser stellt er zur Verfügung, 
eigene können in diesen Kursen nicht ver-
wendet werden.

Keine Ermäßigung möglich.

H13201 - Teil 1 Theorie: 21.11.2023, 18-
21 Uhr; Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schu-
lungsraum

H13202 - Teil 2 Praxis: 25.11.2023, 18-22 
Uhr; Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schu-
lungsraum

Für Teil 2 ist die Teilnahme an Teil 1 un-
bedingte Voraussetzung. Mindestalter: 14 
Jahre

Bitte mitbringen: Schreibzeug, Getränk, 
wettergerechte, möglichst dunkle Kleidung

ROHR 10 / 41433
Wirbelsäulengymnastik
Mo, 2. Oktober, 20-21 Uhr, 10 x, 

Regelsbach, Grundschule, Hengdorfer 
Str.33, Turnhalle

Gebühr: 45,- € 

Lisa Bernecker

Dehnen, mobilisieren und kräftigen. Die drei 
wichtigsten Säulen einer Wirbelsäulengym-
nastik. Die Gymnastik ist das optimale Fit-
nesstraining für den Rücken mit einem ho-
hen Gesundheitswert. Bewegungsmangel 
und einseitige Belastungen durch unseren 
heutigen Alltag sind sehr häufig der Grund 
für die starke Belastung und Verkrümmung 
der Wirbelsäule. Wir machen Übungen zur 
Lockerung der Gelenke, zur Kräftigung des 
Bewegungs- und Haltungsapparates sowie 
zur Lösung von Verspannungen, besonders 
im Rückenbereich.

Bitte mitbringen: Turnschuhe, Sportklei-
dung, Matte, Getränk

ROHR 11 / 42100
Wildkräuterspaziergang - Herbstzauber
Mi, 4. Oktober, 17.30-21.30 Uhr, 

Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Küche + 
Schulungsraum

VHS
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beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

VHS

Gebühr: 36,- €  (inkl. Materialkosten)

Petra Ortlepp

Komm mit in die Natur und lerne ihre Schät-
ze kennen. Wir studieren die Pflanzen, ler-
nen sie und ihre wertvollen Inhaltsstoffe 
kennen. Nach unserem Spaziergang be-
reiten wir gemeinsam ein leckeres „wildes 
Buffet“ zu: Dost-Goldreitenbrot, Fertzelt-
krautsalat, Zacuska mit wilden Kräutern, 
Wildkräuter-Lasagne, Kräuterschokolade, 
Fichtenpunsch. Wir bereiten am Ende auch 
eine Gemüsebrühe mit Wildkräutern zu, die 
jeder mit nach Hause nehmen darf.

Bitte mitbringen: 1 Schraubglas (mind. 0,5 
l)

ROHR 12 / 52124
Schnuppermalkurs - Lust und Freude mit 
Acryl
Sa, 28. Oktober, 13-17 Uhr, 

Gustenfelden, Gemeindehaus, großer Saal

Gebühr: 30,- € 

Maria Schwab

Wer hat Lust und Freude am Umgang mit 
Farbe und möchte selbst ein kleines Kunst-
werk erstellen? Wir erlernen die Grund-
techniken der Malerei nach Vorlagen oder 
eigenen Lieblingsmotiven der Kursteilneh-
mer. Der Kurs ist geeignet für Anfänger so-
wie Fortgeschrittene. Leinwände und Far-
ben werden gegen Gebühr gestellt.

Bitte mitbringen: Pinsel, Küchenschwamm 
(gelb/schwarz), Küchenrolle, Bleistift

ROHR 13 / 54011
Entdecken Sie Ihre Nähmaschine - Ma-
schinennähen für Einsteiger
Sa, 18. November, 10-16.30 Uhr, 

Gustenfelden, Gemeindehaus, großer Saal

Gebühr: 45,- € 

Petra Schwendner

Selbernähen ist „in“ und in jedem Haushalt 
befindet sich eine Nähmaschine. Dieser 
Kurs ist für alle geeignet, die in das Maschi-
nennähen einsteigen möchten und/oder 
Probleme mit der Handhabung der Näh-
maschine haben. Sie erlernen die Grund-
kenntnisse des Maschinennähens und fer-

tigen einfache modische Accessoires oder 
Dekoteile an.

Bitte mitbringen: Nähmaschine mit Be-
dienungsanleitung, Verlängerungskabel/ 
Mehrfachstecker, Fäden, Spulen, Nähzeug, 
Stoffreste (gewebte Baumwolle), Schreib-
zeug, Lineal, Verpflegung

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld
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Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.
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zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.
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Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Gemeindeverwaltung
Wichtige Durchwahl-Nummern

Erster Bürgermeister 
Felix Fröhlich 9775-10
e-mail: felix.froehlich@rohr-mfr.de

Bauamt 
Michael Scheffler 9775-12
e-mail: michael.scheffler@rohr-mfr.de

Technisches Bauamt 
Simge Özpelit 9775-13
e-mail: simge.oezpelit@rohr-mfr.de

Kasse/Steuern
Angelika Koch  9775-14
e-mail: angelika.koch@rohr-mfr.de

Schulen/Kindergarten/Personal
Manuela Heller  9775-15
e-mail: manuela.heller@rohr-mfr.de

Geschäftsleitung, Kämmerei
Alexandra Keller  9775-16
e-mail: alexandra.keller@rohr-mfr.de

Einwohnermeldeamt, VHS und
Gewerbeamt
Christa Greul  9775-18
e-mail: christa.greul@rohr-mfr.de

Simone Hacker  9775-19
e-mail: simone.hacker@rohr-mfr.de

Standesamt
Andrea Rauth  9775-21
e-mail: rauth@rohr-mfr.de

Zentrale:  09876 / 97 75-0
Telefax:  09876 / 97 75-40
Die Gemeindeverwaltung finden Sie auch 
im Internet unter:
www.rohr-mfr.de 
e-mail: info@rohr-mfr.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Mo. nachm. 14.00 – 16.00 Uhr
Do. nachm. 14.00 – 18.00 Uhr 

Um Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen
wir eine Terminvereinbarung.

Bankverbindung
Sparkasse Mittelfranken-Süd
IBAN: DE34 7645 0000 0000 0880 96, 
BIC: BYLADEM1SRS

RaiBa Heilsbronn-Windsbach
IBAN: DE57 7606 9663 0000 5139 97, 
BIC: GENODEF1WBA

VR-Bank Mittelfranken Mitte eG
IBAN: DE82 7656 0060 0004 5145 72, 
BIC: GENODEF1ANS

Termine Oktober 2023Evang. Gottesdienste Oktober 

01. Okt. 		09.00 Uhr	 Gustenfelden 
	 10.00 Uhr	 Regelsbach
           jeweils Gottesdienst mit Abendmahl
	 10.00 Uhr	 St. Emmeram
mit Altarumgang zu Erntedank, Suppenfest

 10.00 Uhr Kindergottesdienst
	               Gemeindehaus Arche
08. Okt.	 10.00 Uhr	    Regelsbach
	 10.00 Uhr	 St. Emmeram
	                         mit Abendmahl
15. Okt.	 09.00 Uhr	    Kottensdorf
	 10.00 Uhr   Famielienkriche   	
	 am Hechtelshof in Leuzdorf
22. Okt. 10.00 Uhr	 Regelsbach

10.00 Uhr	 St. Emmeram
Themengottesdiesnt anschl.	

	 Kirchenkaffee
29. Okt. 10.00 Uhr	 St. Emmeram

19.00 Uhr	     Regelsbach
           mit Veeh-Harfengruppe

Jeden 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr
(Feiertage und Ferien ausgenommen)
Kath. Gottesdienst in der Kirche 
St. Emmeram Rohr

Abhängig von der aktuellen Entwicklung sind 
Änderungen der geplanten Gottesdienste möglich.  
Bitte beachten Sie auch die Gottesdiensttermine im 
Schwabacher Tagblatt und auf der Homepage der 

Kirchengemeinde bzw. unter  
www.evangelische-termine.de

www.rohr-evangelisch.de

www.gustenfelden-evangelisch.de

Bürgerservice-Portal: 
https://www. 

buergerserviceportal.de/
bayern/rohrmfr

Um Wartezeiten zu vermeiden, 
empfehlen wir eine

Terminvereinbarung.

H INW E ISH INW EIS

Di. 03.10. 14:00 Uhr Kartoffelfeuer FUW Kot-
tensdorf, Spielplatz, Freie Unabhängige Wäh-
lergemeinschaft Gemeinde Rohr e.V. (FUW)
So. 08.10. 08:00 bis 18:00 Uhr Landtagswahl
Di. 10.10. 14:00 Uhr Halbtagesausflug - Be-
sichtigung barrierefreie Musterwohnung TA-
BEA, VdK, VdK-OV Rohr
Di. 10.10. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung 
Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Gemeinde Rohr
Di. 10.10. 19:00 Uhr Oktoberfestschießen für 
Erwachsene, Rohr, Schützenheim, Sportschüt-
zen Rohr
Mi. 11.10. 18:00 Uhr Oktoberfestschießen für 
Jugendliche, Rohr, Schützenheim, Sportschüt-
zen Rohr
Sa. 14.10 und So. 15.10. Fischschmaus 
Prünst, Gasthaus “Zum Haufbuck“
Sa. 14.10. 19:00 Uhr „Nachtwanderung nach 
Prünst zur “Fischkerwa“, (Einladung erfolgt 
separat), Treffpunkt: Dechendorf, Buswarte-
häuschen, Schnupfclub Dechendorf
Sa. 14.10. 19:30 Uhr Weinfest Kottensdorf-
Feuerwehrhaus, Freiwillige Feuerwehr Kot-
tensdorf
Mo. 16.10. 19:00 Uhr Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen, Förderverein Dorfge-
meinschaft Regelsbach, Regelsbach Evang. 
Gemeindehaus, Förderverein Dorfgemein-
schaft Regelsbach - Zum Pfarrhaus e.V.
Di. 17.10. 19:00 Uhr TSV Rohr - Ausschusssit-
zung, Rohr Sportheim, TSV Rohr
Sa. 21.10. 19:00 Uhr 100 Jahre Posaunenchor 
Gustenfelden - Black River Brass-Konzert, 
Gustenfelden, Kirche St. Bartholomäus, 
Posaunenchor Gustenfelden

Termine




